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Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt 

Liederabend mit Johannes Worms und Nasti

Rastloses Sehnen!

Karten: 15,00 � im Vorverkauf  , 18,00 � Abendkasse
Karten sind im Rathaus der Stadt Falkenstein/Vogtl. erhältlich!

www.stadt-falkenstein.de

Lieder von Franz Schubert, Robert Schumann, Lili Boulanger, Kurt Weill u.a.

am 21.November 2025 um 17:00 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses Falkenstein/Vogtl.

www.stadt-falkenstein.de

Nasti, Klavier

Johannes Worms, Bariton

Bildrechte: Thi Thu Nhi Tran

Über Johannes Worms
In Falkenstein aufgewachsen und mittlerwei-
le auf vielen Bühnen zuhause: Der Bariton 
Johannes Worms kehrt für ein Konzert in 
den Bürgersaal des Falkensteiner Rathauses 
zurück. Gemeinsam mit Nasti am Klavier prä-
sentiert er eine erlesene Auswahl aus dem 
Kunstliedrepertoire von Franz Schubert und 
Robert Schumann über Lili Boulanger bis hin 

zu Kurt Weill. Das erfolgreiche Kunstliedduo 
gastierte unter anderem in der Elbphilharmo-
nie Hamburg, dem Sendesaal Bremen und 
dem Schauspiel Hannover. Neben den Liedern 
geben die beiden Einblicke hinter die Kulissen 
und teilen Hintergründe zu den Werken und 
Anekdoten aus dem Musikerleben.
Dauer: ca. 2h inkl. Pause
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Erlebnisreiche Kirmestage in Falkenstein – Ein gelungenes Fest voller Stimmung, Kreativität und Gemeinschaft
Mit einem großartigen Auftakt startete die Fal-
kensteiner Kirmes 2025 in ein erlebnisreiches 
Wochenende. Der mittlerweile traditionelle 
Festumzug lockte zahlreiche Schaulustige an 
die Straßen und sorgte für einen farbenfrohen 
Beginn. Im Anschluss eröffnete Bürgermeister 
Marco Siegemund die Kirmes offiziell mit dem 
traditionellen Fassanstich, begleitet vom Applaus 
der vielen Gäste. Währenddessen sorgten die 
Schalmeienfreunde im bis auf den letzten Platz 
gefüllten Festzelt bereits für ausgelassene Stim-
mung und einen musikalischen Vorgeschmack 
auf die folgenden Festtage.
Ein besonderes Highlight des Wochenendes war 
der Kreativmarkt in der Zweifeldturnhalle, der 
am Samstag und Sonntag zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher anzog. Kunsthandwerk, 
Selbstgemachtes und originelle Geschenkideen 
luden zum Stöbern und Entdecken ein. Auch die 
Schausteller sorgten mit ihren Fahrgeschäften und 
Ständen auf dem Festplatz für leuchtende Augen 
bei Groß und Klein. Am Sonntag stand zudem der 
Erntedankgottesdienst auf dem Programm – ein 
Moment der Besinnung und Dankbarkeit, der 
das festliche Wochenende auf besonders stim-
mungsvolle Weise abrundete. Die monatelangen 
Vorbereitungen und der Einsatz vieler Helferinnen 
und Helfer haben sich einmal mehr ausgezahlt: Die 
Falkensteiner Kirmes 2025 war ein voller Erfolg. 
Viele Besucherinnen und Besucher nutzten die 
vielfältigen Angebote, die das Wochenende zu 
bieten hatte – von Musik und Tanz über kulina-
rische Genüsse bis hin zu Handwerk, Andacht 
und fröhlichem Miteinander. „Am Ende lebt ein 

solches Fest vor allem von den vielen Menschen, 
die es besuchen und mitgestalten“, betonte Bür-
germeister Siegemund. „Mein größter Dank gilt 
all den wunderbaren Helferinnen und Helfern, 
dem Stadtbauhof, den verantwortlichen Mitar-

beitern der Stadtverwaltung und nicht zuletzt der 
Spielvereinigung Grünbach/Falkenstein, die mit 
großem Engagement dafür gesorgt haben, dass 

dieses Fest auch in diesem Jahr wieder stattfinden 
konnte. Ohne euch wäre das nicht möglich – ihr 
seid das Herz dieses Festes! Mit dieser Herzlichkeit 
und dem Gemeinschaftsgeist, der die Falkenstei-
ner Kirmes auszeichnet, bleibt das Fest auch 2025 

als ein Höhepunkt im Veranstaltungskalender in 
Erinnerung“. 
Fotos: Stadt Falkenstein (Vogtl.)/Sascha Strobel
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Mit unserem Online-Terminbuchungssystem ist es möglich, unkom-
pliziert einen Termin für ausgewählte Dienstleistungen im Bereich 
Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen.
Zur Terminbuchung folgen Sie diesem Link https://stadt-falkenstein.
de/buergerservice/online-terminbuchung oder nutzen den QR-Code.
Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, Termine telefonisch 
zu vereinbaren. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie unser
neues Angebot nutzen würden. 
Stadt Falkenstein/Vogtl.

Tel. 0374 67-28 98 23

Briefhüllen rundum bedruckt

Saunen nach Ihren Wünschen
nach Maß von uns für Sie gebaut! 
Oder von namhaften Herstellern- 
schauen Sie in unserem
Showroom vorbei.

www.Savo.de

Rockstroh & Sohn GmbH
08248 Klingenthal · Auerbacher Str. 284
Fon 037467-22600 · info@savo.de

Haben Sie auch schon mal das Ge-
fühl gehabt, Sie möchten die ganze 
Welt umarmen? Wir hatten dieses 
tolle Gefühl am Sonntagabend, 
nach der Kirmes, nachdem wir die 
Einnahmen gezählt hatten. Der 
Kreativmarkt zur Falkensteiner 
Kirmes in der Turnhalle, zu dem 
wir wieder kistenweise Bücher an 
den Mann, die Frau und das Kind 
gebracht haben, war ein Bombener-
folg. Auch wenn der Besucherstrom 
am Samstag etwas verhalten war, 
so gab es doch kaum eine  Minute, 
in der sich niemand an unserem 
Bücherstand aufgehalten hat, um 
zu schmökern und natürlich auch 
zu kaufen. Es war aber auch eine 
tolle Auswahl an Krimis, Romanen, 
Kochbüchern und Kinderbüchern 
sowie Sachbüchern, die Sie uns liebe 
Falkensteiner gespendet haben und 
die wir gewinnbringend, sozusagen 
versilbert haben.
In den zwei Tagen ist die gigantische 

Summe von 1.007,00 € zusammen-
gekommen.  Ein ganz dickes Dan-
keschön geht auch an die Bäckerei 
Schrader, Frau Isabel Bolz für die 
superleckeren Kirmesbrote und 
Wurzelbrote, die wir verkaufen 
und mit dem Erlös auch unser 
Sparschwein füttern durften. Vielen 
vielen Dank für die Spende!!
Liebe Falkensteiner und Gäste:
Bitte fühlen Sie sich alle von uns 
ganz doll umarmt und gedrückt 
für diese unglaubliche Beteiligung 
an unserer Aktion.
Vielen vielen Dank an alle Buch-
käufer und Buchspender im Namen 
der Kinder und Jugendlichen in 
Falkenstein, denen dieser Betrag zu 
gute kommen wird.
Ihre Katja Peterfi
Vereinsvorsitzende

Liebe Falkensteiner
und liebe Gäste

Falkensteiner Babygalerie

Moritz Baumer

„Ein Kind macht das Haus 
glücklicher, die Liebe stärker, 
das Glück größer, die Hände 
ruhiger, die Nächte länger, 

die Tage kürzer und die Zu-
kunft heller. “

Wir wünschen den Eltern 
und ihrem Kind für die 

Zukunft alles Gute und eine 
schöne Zeit.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren  
 
„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen,  
wird nie alt werden.“  (Franz Kafka)  
 
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im  
November ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen  
alle Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  
 
Es denkt an Sie 
 
Marco Siegemund  
Bürgermeister  
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
Liebe Leser des
Falkensteiner Anzeigers!
Der Gasthof zum Stern, dem es 
schon lange „hingethan“ war, ist 
einem Verhängnis zum Opfer 
gefallen. So beginnt, fast schon 
erleichtert, die Nachricht über 
den Brand des Gasthofes im histo-
rischen Falkensteiner Anzeiger vom 
6. Januar 1891. Am 2. Januar war 

das Haus in Flammen aufgegangen 
und die erst von der Feuerwehr 
geretteten Scheune und Ställe doch 
einen Tag später. In Gefahr geraten 
waren auch die neuen Häuser an 
der Schloßstraße. Der alte Gasthof 
befand sich an der heutigen Haupt-
straße 40 – 42 und der Besitzer war 
Carl Gustav Lenk. Es war ein ty-
pisches Alt-Falkensteiner Haus und 
war bei den verschiedenen Bränden, 
die rings umher gehaust hatten, 
immer verschont geblieben und 
bildete in seiner isolierten Lage mit 
seinem verblassten Äußeren gerade 
keine Zierde für diesen Stadtteil; 
so schreibt der Anzeiger weiter. 
Nach den Stadtbränden von 1859 
und 1887 wurden entsprechend 
den neuesten städtebaulichen Pla-
nungen schöne große Reihenhäuser 
errichtet und säumten die Straßen 
rund um den Gasthof zum Stern mit 
seiner Landwirtschaft (im Adress-
buch von 1886 auch goldener Stern 
genannt). Die zugehörigen Wiesen 
und Felder lagen auf dem Gebiet des 
heutigen Carolaplatzes bis zur Gar-
ten- und Theodor-Körner-Straße. 
Mitten auf dem Carolaplatz standen 
noch ein weiteres Wohnhaus und 
eine Scheune, die zum Gasthof 
gehörten. Beide Gebäude waren im 
November 1888 abgebrannt. 
Im Jahr 1894 wurden die Pläne für 
den neuen Gasthof mit großem Saal 
eingereicht. Das Gebäude wurde als 
Eckhaus errichtet, heute Haupt-
straße 48. Der an der Hauptstraße 
44 – 46 geplante Saal wurde nicht 
gebaut. Der Goldene Stern existierte 
bis in die 1920-er Jahre.

Um 1835 wohnte im alten Gasthof 
der Postverwalter und Schlachtsteu-
ereinnehmer Johann August Chri-
stink. Da der „Stern“ neben dem 
Gasthof zum Löwen (später zum 
Falken) die Ausspanngerechtigkeit 
hatte, wird hier wahrscheinlich die 
Postkutsche gehalten haben. Beim 
Postverwalter mussten sich auch 
die Reisenden anmelden, um sich 

einen Platz im Wagen zu sichern. 
Reisen konnte man anfangs nur bis 
Auerbach oder Reichenbach, um 
von dort aus weitergehende Ziele 
zu erreichen, es gab aber auch Extr-
aposten nach Oelsnitz oder Plauen.
Am 01. Juli 1820 war in Falken-
stein eine Postexpedition errichtet 
worden. Durch eine Botenpost 
(Pferd und Reiter) bestand jetzt eine 
zweimal wöchentliche Verbindung 
nach Reichenbach, ab Anfang der 
1830-er Jahre kam die Fahrpost. 
Damals ging es noch über die 
Augustusruh, dort gab es ein stark 
frequentiertes Gasthaus. Mit der 
Eröffnung der Eisenbahnen am 
01.11.1865 Reichenbach – Falken-

stein – Eger und am 29.11.1875 
Zwickau – Falkenstein veränderte 
sich auch das Postwesen, vor allem 
der Brief- und Paketverkehr. Mit der 
Postkutsche fuhren 1870 noch 1138 
Personen von Falkenstein ab. Am 
31.12.1875 soll der Postkutschen-
verkehr ab Falkenstein beendet 
worden sein. Von Jägersgrün nach 
Auerbach verkehrte am 15.11.1892 

die letzte Postkutsche in unserem 
Gebiet. In Falkenstein wohnte 1903 
noch ein Postillion, Isidor Häring 
auf der Feldstraße.  Auf den Fotos 
sehen Sie die Hauptstraße um 1900 
und um 1885 wie sie damals ausge-
sehen haben könnte, links ist das 
Gasthaus dargestellt. Gezeichnet 
hat dieses Bild Paul Warburton in 
Schliersee. Außerdem sehen Sie 
einen Stadtplan von 1884 mit den 
neuen Häusern der Schloß- und 
F.-Lassalle-Straße und den alten 
noch bestehenden Stadtteil links 

der Haupt-Straße. Der „Goldene 
Stern“ ist mit Stern bezeichnet, der 
Carolaplatz liegt rechts davon.
(Quellen: FAZ, Falkensteiner Hei-
matblätter 1933)   Ralph Ide
Stadtarchiv
Der Falkensteiner Heimat-
und Museumsverein e.V. informiert:
Man glaubt es kaum, aber es rückt 
die schöne Advents- und Weih-

nachtszeit in die Nähe. Am Sonn-
abend, dem 29. November 2025 
eröffnet unser Heimatmuseum um 
14:00 Uhr die Weihnachtsausstel-
lung mit dem Titel „Kummt rei – 
Weihnachten is“.
In der Novemberausgabe des Fal-
kensteiner Anzeigers berichten 
wir mehr zur Ausstellung. So viel 
sei jetzt schon verraten, es werden 
viele Lichterhäuser zu sehen sein – 
natürlich beleuchtet.
Andreas Rößler   Falkensteiner 
Heimat- und Museumsverein e.V.

Hauptstraße 1885
Hauptstraße 1900
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und können den 
Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch mitfinanzierten 
Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungsprämie sowie Santander Safe 
und Santander AutoCare Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. § 6a Abs. 
4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer Santander 
Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 263,- €
Unser
Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 4.000,- €
Laufzeit:	 48 Monate
eff. Jahreszins:	 ab 5,49 %
Restrate:	 8.796,- €

Erstzulassung:	 08/2024
Kilometer:	 6.700
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 85 kW (116 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe:	 Schwarz
	 metallic
HU:	 neu
Hubraum:	 999 ccm
Ausstattung: Apple CarPlay, Android 
Auto, Sitzheizung, Sportsitze, Winterpaket, 
Schaltwippen, Wifi Hotspot, DAB Radio
Navivorbereitung, Musikstreaming
integriert

Volkswagen VW Polo Style | DSG | Volkswagen VW Polo Style | DSG | 
AppNavi | ACC | Matrix LEDAppNavi | ACC | Matrix LED

Unsere Mietangebote:
VW Crafter zum umziehen 	 Tagespreis 90.- Euro 
Mietbus für 8 Personen 	 Tagespreis 95.- Euro

21.990,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Wir laden Sie ein, bei Kaffee und Kuchen an unter-
halsamen Spielen, interessanten Gesprächen und 

Begegnungen kostenfrei teilzunehmen.

Nächster Termin: 10.11.2025  |  15 Uhr

Monatlicher

SENIORENNACHMITTAG

K&S Seniorenresidenz  |  Heinrich-Heine-Straße 5/7
Tel. 03745 75140 - 0  |  falkenstein.ks-gruppe.de  

Seniorenweihnachtsfeier der Stadt Falkenstein 2025
Auch in diesem Jahr lädt die Stadt 
Falkenstein seine Senioren wie-
der zu gemütlichen Stunden in 
vorweihnachtlicher Stimmung 
herzlichst ein. Bei einem kleinen 
Programm möchten wir bei Kaffee 
und Kuchen gern mit Ihnen die 
Weihnachtszeit gemeinsam einläu-
ten. Die Seniorenweihnachtsfeier 
findet am Dienstag, den 2. Dezem-

ber 2025 um 15.00 Uhr im Hotel 
Falkenstein statt. Karten sind im 
Vorverkauf in der Zeit vom 03.11. 
bis 24.11.25 an der Anmeldung im 
Erdgeschoss der Stadtverwaltung 
Falkenstein – Willy-Rudert-Platz 
1 zu einem Eintrittspreis von 6,00 
€ erhältlich.
Stadtverwaltung Falkenstein
(Bild: Pixabay)

Schliessung Hotelbetrieb „Hotel Falkenstein“

Wiedereröffnung „Restaurant Zum Falken“

Liebe Falkenstein, liebe Vogtländer,

Liebe Gäste und Lieferanten

Am 31.10.2025 schliesst der Hotelbetrieb des Hotels Falkenstein.

Auf Grund der schwierigen wirtschaftlichen Situation und den immens gestiegenen Kosten,

mussten wir uns leider Entscheiden, dass der Hotelbetrieb des Hotel Falkenstein eingestellt wird.

Es wird nur der Hotelbetrieb eingestellt.

Die Gastronomie im Restaurant „Zum Falken“ bleibt weiterhin für euch geöffnet.

Am 02.11.2025 schliessen wir das Restaurant für eine 10tägige Abschluss- und Neueröffnungsphase, um ab 

14.11.2025 wieder in alter Frische für euch da zu sein.

Für alle Gäste am Eröffnungstag gibt es als kleines Willkommen zurück

ein Bierchen oder ein Glas Wein auf´s Haus.

Am 15.11. haben wir dann einen lockeren Abend mit Live Musik von Mathias.

Unsere neuen Öffnungszeiten ab November 2025:

Montag 15:00 – 21:30 Uhr

Dienstag 15:00 - 21:30 Uhr

Mittwoch / Donnerstag RUHETAG

Freitag 15:00 – 21:30 Uhr

Samstag 11:30 – 21:30 Uhr

Sonntag 11:30 – 15:00 Uhr

Für Veranstaltungen, Feiern etc. stehen wir natürlich auch weiterhin zur Verfügung.

Diese können nach Absprache auch während der Ruhetage durchgeführt werden.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Restaurant „Zum Falken“

Amtsstrasse 1

08223 Falkenstein/Vogtland

Tel.: 03745-7420, E-Mail: info@hotel-falkenstein-vogtland.de
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Saubere und sichere Gehwege – Ordnungsamt
erinnert an Pflichten der Grundstückseigentümer

Falkensteiner Energiespartipps
Bevor der Winter kommt schnell 
noch eine Dachrinnenheizung 
installieren, das ist ein Wunsch 
vieler Gebäudeeigentümer. Vertraut 
man dabei vollmundigen Werbe-
sprüchen, folgt in einem strengen 
Winter jedoch häufig die Ernüchte-
rung. Deshalb vorab - was können 
Dachrinnenheizungen, was können 
sie nicht? Dachrinnenheizungen 
können Rinnen und Fallrohre vor 
Vereisung schützen. Auch die Bil-
dung von Eiszapfen an den Rinnen 
wird verhindert. Nicht verhindern 
können sie hingegen, dass sich 
auf dem Dach Schnee ansammelt 
und bei entsprechenden Witte-
rungsbedingungen lawinenartig 
vom Dach rutscht. Dass man nach 
Installation einer Dachrinnenhei-
zung auf Schneefangeinrichtungen 
verzichten kann, stimmt deshalb 
nicht. Ob eine Dachrinnenheizung 
den gewünschten Effekt hat, hängt 
von deren Leistung, Temperatur 
und Installation ab. Planung und 
Montage sollten immer durch einen 
Fachbetrieb erfolgen. Insbesondere 
der nachträgliche Einbau in Fall-
rohre gestaltet sich mitunter recht 
schwierig, denn die Beheizung muss 
bis ca. 1 m unter die Erdoberfläche 

erfolgen. Die meisten 
Dachrinnenheizungen 
sind mit einem Thermo-
stat ausgestattet, das bei Tempera-
turen zwischen + 3 und +5 °C die 
Heizung einschaltet und bei + 10 
bis +13 °C wieder ausschaltet. Die 
Betriebsstunden der Dachrinnen-
heizung hängen natürlich von der 
Witterung ab. In unserer Region 
kann man von durchschnittlich 
250 Betriebsstunden pro Jahr aus-
gehen. Multipliziert man diese mit 
der installierten Leistung, kann 
man Rückschlüsse auf den Strom-
verbrauch und die Betriebskosten 
ziehen. Ein einfaches Rechenbei-
spiel für ein Einfamilienhaus mit 
2 Dachrinnen je 10 m Länge und 2 
Fallrohren je 6,5 m Länge soll das 
verdeutlichen.
Installierte Leistung: 33 m x 30 W/m 
= 990 W
Energieverbrauch: 990 W x 250 h 
= 247,5 kWh
Stromkosten: 247,5 kWh x 0,32 €/
kWh = 79,20 €
Eine Dachrinnenheizung mit einer 
installierten Leistung von 30 W/m 
würde bei diesem Einfamilienhaus 
somit Kosten in Höhe von rund 79 
Euro je Saison verursachen.

Mit Beginn der herbstlichen und 
bevorstehenden winterlichen Wit-
terung erinnert das Ordnungsamt 
der Stadt Falkenstein an die beste-
henden Reinigungs-, Räum- und 
Streupflichten für Grundstücks-
eigentümerinnen und -eigentümer. 
Ziel ist es, die Gehwege im Stadtge-
biet ganzjährig sauber, sicher und 
verkehrstauglich zu halten.
Reinigungspflicht im Jahresverlauf
Jede Eigentümerin und jeder Ei-
gentümer ist verpflichtet, die an 
das Grundstück angrenzenden 
Gehwege regelmäßig zu reinigen. 
Die Reinigung umfasst die Beseiti-
gung von Schmutz, Unrat, Laub und 
Pflanzenbewuchs sowie das Freihal-
ten von Hydranten, Straßeneinläu-
fen und Schnittgerinnen, um einen 
ungehinderten Wasserabfluss zu ge-
währleisten. Gras und Unkraut sind 
umweltfreundlich zu entfernen, und 
überhängende Bepflanzungen, die 
in den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinragen, müssen regelmäßig 
zurückgeschnitten werden. Laub 
ist insbesondere dann unverzüglich 
zu beseitigen, wenn Rutschgefahr 
besteht oder eine Behinderung für 
Fußgängerinnen, Fußgänger oder 
Radfahrende auftreten könnte. In 
allen anderen Fällen ist eine Reini-

gung in angemessenen Abständen 
vorzunehmen. Das Kehren von 
Laub oder Schmutz auf die Straße 
ist nicht gestattet.
Räum- und Streupflicht im Winter
Während der Wintersaison besteht 
zusätzlich die Verpflichtung, Geh-
wege in einer Breite von mindestens 
einem Meter von Schnee, Schnee-
matsch und Eis zu befreien sowie bei 
Glätte mit abstumpfendem Material 
wie Sand oder Splitt zu bestreuen. 
Die Räum- und Streupflicht gilt 
werktags ab 7 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen ab 9 Uhr. Tritt im 
Laufe des Tages erneut Schnee oder 
Eisglätte auf, sind die betroffenen 
Flächen unverzüglich – bei Bedarf 
auch mehrfach – zu räumen und 
zu streuen. Diese Pflicht endet 
um 20 Uhr. Das Ablagern von 
Schnee auf öffentlichen Straßen 
oder Gehwegen ist verboten. Eben-
so sind Schnee-überhänge und 
Eiszapfen an Gebäuden rechtzeitig 
zu entfernen, um Gefährdungen 
zu vermeiden. Eine Sperrung von 
Gehwegen ist nicht zulässig. Die 
genannten Pflichten gelten für alle 
Grundstücks-eigentümerinnen und 
-eigentümer, unabhängig davon, 
ob das Grundstück bebaut oder 
bewohnt ist.
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Digitales Musiksystem mit Light-
ness Adapter, Iphone einfach auf-
stecken und Musik hören, 3,5 mm 
Klinke auf Rückseite für diverse 
Quellen, Netzteil, Fernbedienung

BOSE SOUNDDOCK SERIES IIBOSE SOUNDDOCK SERIES II

T 0155-63729953T 0155-63729953 49,-€
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grimm.media, Oliver Grimm Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal,  Tel. 037467-28 98 23,  
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genteil: grimm.media, Oliver Grimm, Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal,
Telefon 03 74 67 / 28 98 23,  medien@grimmdruck.com, Auflage: 5000 Exemplare

Vogtlandspiele 2026: Kreissportbund
sucht Ausrichtervereine

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Betriebsverkauf 
jeden Mittwoch 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Große Auswahl von Tischdecken, 
Tischläufer, Gardinen, Fensterbehängen u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
08236 Ellefeld |Alte Auerbacher Strasse 22| Tel.: 03745-78200 

info@rahmigundpartner.de | www.rahmigundpartner.de 

Hospiz Termine 
November 2025
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit
und in Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder
Schwerbehinderung, auch für Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos... Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit 
schwer kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. 
Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter  Tel.Nr. 0163-6149065
kostenlos und unverbindlich.

Auerbach, Am Graben 12, Montag, 03.11.25    15 – 17 Uhr
Treuen, Altes Kantorat, Donnerstag, 13.11.25 15 – 17 Uhr
Beratung in Klingenthal im Rathaus immer möglich auf Voranmeldung und Terminabsprache 
unter Tel.Nr. 0163-6149065. Individuelle Beratungen jederzeit in unserem Auerbacher Büro 
oder bei Ihnen zu Hause möglich nach telefonischer Terminabsprache Tel.Nr. 0163-6149065. 
Ihnen allen trotz kürzeren Tagen und „dunklerer Jahreszeit“ Lebensfreude und glückliche 
Momente.
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin,  Master Palliative Care

Hinweise zum Parken im Winter
Für einen reibungslosen Ablauf 
des Winterdienstes ist es erfor-
derlich, dass parkende Fahrzeuge 
den Arbeitsbereich der Räum- und 
Streufahrzeuge nicht behindern. 
An engen Straßenstellen muss 
eine Mindestfahrbahnbreite von 
drei Metern erhalten bleiben. Vor 
und nach Kreuzungen ist ein Min-
destabstand von fünf Metern zu 
den Fahrbahnkanten einzuhalten. 
Ist dieser Abstand durch Schnee-
anhäufungen eingeschränkt, gilt 
gemäß Straßenverkehrsordnung ein 
Parkverbot. Während des Winter-
dienstes belegte Parkflächen können 
nicht bedient werden.
Folgen bei Pflichtverletzungen
Das Nichtbefolgen der Reinigungs-, 
Räum- und Streupflicht oder Ver-
stöße gegen die Straßenverkehrs-

ordnung stellen Ordnungswidrig-
keiten dar und können von der Stadt 
Falkenstein als örtlich zuständiger 
Polizeibehörde geahndet werden. 
Dank an engagierte
Bürgerinnen und Bürger
Die Stadt Falkenstein bedankt sich 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die durch regelmäßige Reinigung 
und gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Pflichten zu einem sauberen und 
gepflegten Stadtbild beitragen und 
damit die Sicherheit im öffentlichen 
Raum gewährleisten. Für Rückfra-
gen steht Ihnen das Ordnungsamt 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. gerne 
zur Verfügung. Die vollständige 
Reinigungs-, Räum- und Streusat-
zung ist auf der Website der Stadt 
unter: https://stadt-falkenstein.de/
buergerservice/bekanntmachungen/
satzungen

Plauen/Falkenstein. Die Vorberei-
tungen für das größte Sportevent 
der Region laufen an: Vom 27. Mai 
bis 21. Juni 2026 veranstaltet der 
Kreissportbund Vogtland e.V. die 
15. Vogtlandspiele in den Som-
mersportarten. Erwartet werden 
erneut mehrere tausend Kinder 
und Jugendliche aus dem gesamten 
Vogtlandkreis.
Den feierlichen Auftakt bildet am 
27. Mai in Falkenstein die offizi-
elle Eröffnung mit dem Finale des 
VOSPI-Cups der Kindertagesstät-
ten sowie ein inklusives Sportfest 
für Menschen mit Behinderung 
– ein starkes Zeichen für gelebte 
Vielfalt und Teilhabe im Sport.
Ziel der Vogtlandspiele 2026 ist es, 
mehr als 30 Sportarten zu präsen-
tieren und die Teilnehmerzahl auf 
rund 5.000 Kinder und Jugendliche 
zu steigern. Dafür setzt der Kreis-
sportbund auf die bewährte Zu-
sammenarbeit mit den regionalen 
Sportvereinen.
Geplant sind unter anderem:
• Schulwettbewerbe in den Sport-
arten Athletikmehrkampf, Fußball, 
Zweifelderball, Volleyball und 
Beachbasketball
• Erstmals auch eigenständige Wett-

bewerbe für Horteinrichtungen in 
Falkenstein und Plauen
Um diese Ziele zu erreichen, ruft 
der Kreissportbund Vogtland e.V. 
alle interessierten Vereine dazu auf, 
sich bis zum 31. Oktober 2025 als 
Ausrichterverein zu melden.
„Die Vogtlandspiele sind nicht 
nur ein sportlicher Höhepunkt für 
tausende Kinder und Jugendliche, 
sondern auch ein starkes Signal 
für das ehrenamtliche Engagement 
in unserer Region“, erklärt Veran-
staltungsleiter Kai Zimmermann. 
„Nur mit der Unterstützung unserer 
Vereine können wir die Vielfalt 
des Sports im Vogtland erlebbar 
machen.“
Vereine, die sich mit einem sport-
lichen Wettbewerb einbringen 
möchten, können ihre Bereit-
schaftserklärung direkt beim Kreis-
sportbund einreichen. Rückfragen 
beantwortet Kai Zimmermann 
unter 03741/40411-17 oder per Mail 
an zimmermann@ksb-vogtland.de.
Kontakt für Rückfragen:
Kreissportbund Vogtland e.V.
Kai Zimmermann
Telefon: 03741 / 40411-17
E-Mail: zimmermann@
ksb-vogtland.de
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Der Herbst steht auf der Leiter

Neues aus der Stadtbibliothek 

„Der Herbst steht auf der Leiter und 
malt die Blätter an…“ Wer erinnert 
sich noch an dieses Gedicht von 
Peter Hacks, das früher jedes Kind 
in der Grundschule lernte? Far-
benfroh und vielfältig ist auch das 
Herbstprogramm im „Alten Spital“ 
in Falkenstein/Vogtl.
Am 31. Oktober um 19.00 Uhr wird 
es musikalisch. "Haben Sie heute 
schon getanzt", so der Titel des Ab-
schiedskonzerts des Duos „Nett so 
laut“. Schauspieler Jörg Simmat und 
Musiker Frank Blenz – sie bilden 
das Duo „Nett so laut“. Ihr Genre 
lässt sich in etwa so beschreiben: 
Ein vielfältiger Mix aus eigenen 
deutschsprachigen Chansons und 
poppigen Liedern, präsentiert in 
Minimal-Besetzung und minimaler 
Instrumentierung. Die Nacht zum 
30. November, die sogenannte An-
dreasnacht, zählt zu den Losnäch-
ten. Sie galt früher als besonders 
geeignet, herauszufinden, wer der 
künftige Ehepartner sein wird. 
Auch im Vogtland gab es am An-
dreasabend zahlreiche Bräuche. So 
beschreibt bereits Johann August 
Ernst Köhler 1867 in seinem Buch 
„Das Voigtland Volksbrauch, Aber-
glauben, Sagen“ das Bleigießen. Ilse 
Jahreis verankerte in ihrem Gedicht 
„Andreasobnd“ mehrere „An-
dreassprüchle“, wie zum Beispiel: 
„Bettbrett, Bettbrett, dich tret‘ ich, 
dich Andreas, dich bitt ich, laß die 
Nacht erscheinen den Herzliebsten 
meinen!“ Ob der Tritt gegen das 
Bett etwas bewirkt hat, ist leider 
nicht überliefert. Vielleicht gelingt 

es Uwe Fischer (Museumspädago-
ge, Vogtlandmuseum Plauen) mit 
seinem Vortrag „Die vergessene 
Andreasnacht“, zu dem der Vogt-
ländische Mundartkreis am Mitt-
woch, dem 12.11.2025 um 17 Uhr 
ins „Alte Spital“ einlädt, das Rätsel 
zu lösen. Freuen Sie sich auf einen 
mystischen Abend, mit Bräuchen, 
Ritualen und Geheimnissen. Wir 
begeben uns auf die Spurensuche 
zum Andreasabend, der Orakel-
nacht vor allem junger Mädchen. 
Was geschah in Falkenstein 1702? 
Mythen, Sagen und Fakten zu einer 
längst vergangenen Tradition.
Zu St. Andreas ist auch das Ende 
des Goldenen Herbstes erreicht und 
der Winter steht vor der Tür. Damit 
beginnen im „Alten Spital“ die 
traditionellen Veranstaltungen in 
der Weihnachtszeit. Am 1. Advent, 
dem 30. November um 15.00 Uhr 
stimmen Thorald Meisel (Klin-
genthal), Anne Solitair (Auerbach), 
Marina Gerstner mit Enkelin Lina 
(beide Erlbach) sowie die Musiker 
Matthias Fritsch und Christoph 
Heinze (Zwickau) mit Mundart und 
Musik auf die Weihnachtszeit ein.
Aufgrund der begrenzten Platz-
kapazität wird für a l le Veran-
staltungen um Anmeldung unter 
037464 88895 oder beim Kulturamt 
der Stadt Falkenstein gebeten!
Eine Übersicht über alle Veranstal-
tungen, die im Winter 2025/26 im 
„Alten Spital“ stattfinden, ist im 
Rathaus Falkenstein oder auf der 
Internetseite www.vogtlandmund-
art.de verfügbar.

Rückblick auf Veranstaltung 
Kilian/Julian
Seit dem Jahre 2012 f indet die 
Projektreihe „Kilian/Julian – Kin-
der- und Jugendliteratur anders“ 
statt. Dabei erhalten Kinder und 
Jugendliche aus Kitas, Grund-, 
Förder-, sowie weiterführenden 
Schulen in ausgewählten Biblio-
theken eine Buchvorstellung der 
besonderen Art. Diese reichen von 
The-ater, über Puppenspiel bis hin 
zu musikalischen Darbietungen. 
In diesem Jahr fand auch über die 
Stadtbibliothek Falkenstein eine 
dieser tollen Veranstaltungen statt. 
Am 23. September besuchte uns 
Herr Jan Deicke vom mondschaafs 
Lauschpalast (www.lauschpalast.
com). Eingeladen zu dieser Veran-
staltung waren die 7. Klassen der 
Wilhelm-Adolph-von-Trützschler-
Oberschule Falkenstein. Aufgrund 
der ho-hen Teilnehmerzahl ver-
legten wir diese von der Bibliothek 
in die Aula der Oberschule.

In einem Einmann-Theaterstück 
präsentierte Herr Deicke das Werk 
„DER VOGEL-KOPP oder: Das 
Fest der Käuze“ von Albert Wendt. 
In dieser verschmitzten Parabel 
mit heiterem Ernst konnte er Groß 
und Klein sehr begeistern. Wir 
möchten uns hiermit nochmals bei 
Herrn Deicke, dem Landesverband 
Sachsen im Deutschen Bibliotheks-
verband e.V. (dbv) sowie Sächsi-
sche Staatsministerium für Kultus 
(SMK) für die Durchführung und 
Finanzierung der Veranstaltung 
bedanken.QuarzuhrQuarzuhr

Lilienthal BerlinLilienthal Berlin

40,-€
Quarz Herren-ArmbanduhrQuarz Herren-Armbanduhr
wasserdicht dünnes Gehäuse,wasserdicht dünnes Gehäuse,
Armband echt Holz vonArmband echt Holz von
Holzkern WienHolzkern Wien
Versand nur per Post möglich.Versand nur per Post möglich.
Tel. 0155 - 63729953Tel. 0155 - 63729953

Model V130-14IGM, Computer- Grundversorgung, 
langweiliges Grau, nicht leistungsfähig dafür aber billig, 
zurückgesetzt. Privatverkauf ohne Garantie,
für Hundert Euro, Tel. 01 55 - 63 729953

Lenovo NoteBookLenovo NoteBook
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Frische Bücher im Bestand

DRK Tagespflege Falkenstein

In diesen Monat haben wir neue 
Bücher für Sie besorgt. Für die 
Kinder- und Jugendbibliothek be-
kamen wir weitere Werke zu „Gregs 

Tagebuch“ sowie „Die Schule der 
magischen Tiere“. Neu hinzu kam 
die Reihe „Das kleine, böse Buch“ 
sowie mehrere Bände „Der kleine 
Siebenschläfer“. Auch können Sie 
sich unter anderen über neue Ro-

mane von Iny Lorentz, Ken Follett, 
Petra Durst-Benning, Sebastian 
Fitzek, Charlotte Link freuen.
Ihre Stadtbibliothek
Achtung!
Liebe Leser!
Aufgrund von Urlaub hat die Bibli-
othek im Zeitraum vom 10. Novem-
ber bis 17. November 2025
jeweils nur dienstags und donners-
tags von 10.00 –12.30 Uhr  geöffnet. 
Ab dem 18. November sind wir 
zu den regulären  Öffnungszeiten 
wieder für Sie da. 
Hinweis: Falls es Ihnen nicht mög-
lich ist, Ihre ausgeliehenen Medien 
innerhalb der eingeschränkten Öff-
nungszeiten abzugeben, verlängert 
sich der Abgabetermin bis zum 18. 
November.

Rund um den jährlichen Welt-
Alzheimer-Tag im September findet 
deutschlandweit die „Woche der 
Demenz“ statt. Auf Gedächtnis- 
und Orientierungsprobleme, die 
häufig erste Anzeichen für eine 
Demenz-Erkrankung sein können, 
folgen meist schleichend Schwie-
rigkeiten bei der Bewältigung all-
täglicher Aufgaben, Veränderungen 
im Verständnis, in der Sprache 
und im Verhalten. Das Thema des 
diesjährigen Welt-Alzheimertages 
„Demenz – Mensch sein und blei-
ben“ zeigt deutlich, dass trotz aller 
Verluste der Mensch bleibt und Teil 
der Gesellschaft ist. 
Unter dem Motto „Vergesslich oder 
doch Demenz?“ fand am 25.09.2025 
ein Themennachmittag in der DRK 
Tagespf lege in Falkenstein statt. 
Referentin Felicitas Munser von 
der Demenzfachstelle Plauen infor-
mierte in gemütlicher Atmosphäre 
bei Kaffee und Kuchen über die 
Unterschiede zwischen normaler 
Altersvergesslichkeit und ersten 
Anzeichen einer beginnenden 

Demenz. Viele Beispiele und Alltag-
stipps verdeutlichten Handlungs-
möglichkeiten und geben Sicherheit 
im Umgang mit Erkrankten. Das 
Interesse der Anwesenden war groß, 
Fragen wurden gestellt und gemein-
sam kamen wir ins Gespräch.
Informationen unserer Mitarbeite-
rinnen boten einen Einblick in das 
Angebot und die Betreuungsmög-
lichkeiten unserer Einrichtungen 
in Treuen und Falkenstein.
Gemeinsam mit der Demenzfach-
stelle plant Mandy Spranger, die 
Leiterin unserer DRK Tagespflege 
in Falkenstein, den Aufbau einer 
Gesprächsgruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz. Wir 
wollen damit den Austausch von Er-
fahrungen ermöglichen, praktische 
Hilfen vermitteln und emotionale 
Unterstützung bieten. Wir danken 
herzlich Frau Munser von der 
Demenzfachstelle Plauen für ihren 
aufschlussreichen Vortrag und der 
Landesinitiative Demenz e.V. für 
die Förderung der Veranstaltung. 
Text/Bild: DRK Falkenstein

037467-289823

Briefhüllen rundum bedruckt
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De Meta drzehlt Dirndlklaad
De Wiesnzeit is vorbei, ober s wär gelacht, wenn de Meta net aah nuch e Geschicht wüsst 

drzu, aus der Zeit, wue de schänn Maadle miet iehre Dirndlklaader rimstolziert sei.

Aah de Meta hot sue en „Hiegucker“. Schie urndlich eigepackt liegtr hintn dinn Schrank, 

zwee Mol getrogn, ruht r vuer siech hie. Eigntlich schod drim! Kurz nooch dr Wende hatt 

de Meta des Klaad gewunne. Se woar sellmol miet iehrer Tochter in Österreich dinn Urlaub. 

Umd gobs en grueßn Schütznball miet Verlosing. Se soß miet iehrn Kind nebn dr Kass, wal 

kaa annerer Platz meh woar. Unnere Zwee sei ganz schie aufgefalln ohne Tracht. Wie dr 

Losverkaaaf luesgange is, hot dr Verkaafer gemaant, se selln aans kaafn, wall jeds Los ewos 

gewinnt. 15 DM woar e ganz schiener Brocken, ober se wolltn kaane Spielverderber sei, also 

habn se zugegriffn. De Meta hatt ne zweetn Hauptgewinn: e Dirndlklaad fr 2000 Schilling. 

Nuch heit sett se die entgeistertn Gesichter von den Dörflern, die net begreifen kunntn, ass 

ausgerechnet e wildfremmer Gast sue e wertvolls Geschenk kriegt.

Ne Moatig sei de Meta und iehr Tochter aufgeraast und habn in Insbruck iehr Klaad ogehult 

din den Geschäft, des s gesponsert hatt. De Geschäftsinhabere kunnt mit Müh und Nuet 

verbergn, wie enttäuscht se woar, ass kaa Eihaamischer den Gewinn hatt. Se musst siech 

Luft machen und hot gemaant: „Das Kleid ist für ihr Alter zu weit ausgeschnitten. Sie 

brauchen noch ein Brusttuch.“ Also hot de Meta nuch emol 85 DM fr sue e Tuch und 38 DM 

fr e Brosch hiegelegt. Wie noochert dr Inhabere iehr Maa koam und hot begeistert gesogt: 

„Bildschön sehen’s aus!“, woar s Kraut fett.

Zwee Mol is des wertvolle Stück oagezuegn wuern. Aamol an den Umd und s zweete 

Mol zen grueßn Imzug in Falkenstaa. Do soß de Meta ganz ellaa miet Dirndlklaad und 

weinruetn Trachtenhut als „die Tante aus Bayern“ in en klann Eisnboahwogn und is durch 

iehr Haametstadt gegeondelt. Huldvoll hot se gewinkt und gelächelt, und de Hortkinner, 

die miet iehre Eltern droa de Stroßn standn, habn „Frau M.“ oder „Renate“ gegubelt.
rmö

Ort: Bürgersaal im Rathaus
(Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.)

Mobile Augenuntersuchung
in Falkenstein

Mirantus ist Anbieter von nicht-ärztlichen Augenuntersuchungen mit Fokus auf Früherkennung ohne Diagnosestellung. 

Informationen & Terminvereinbarung:
Telefonzentrale: 030 232 578 130

Webseite: www.mirantus.com/termine

Voranmeldung erforderlich | Ab 18 Jahren | Selbstkosten 69 € 

Bald im Ort!

Datum: Donnerstag, 06.11.2025

Mirantus Health GmbH | Zionskirchstraße 73a, 10119 Berlin | HRB 244318 B, Amtsgericht Charlottenburg (Berlin)

Auswertung durch Augenarzt Schriftlicher Ergebnisbericht

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. des Aufrufes:  HF1e.f-07-2025 
Datum des Aufrufes:  01.10.2025 
Einreichfrist:  26.11.2025 – 15:00 Uhr 
Höhe des Budgets:  68.000 €  
Mindestfördersumme:   5.000 € 
max. Zuschuss:  15.000 € pro Projekt 
Fördersatz:  75% 

LEADER-Regionalmanagement Sagenhaftes Vogtland 
Tel. 03745 75 12345 
 

E-Mail: info@sagenhaftes-vogtland.de  
www.sagenhaftes-vogtland.de/aufrufe-leader 

   7. Aufruf LEADER-Förderung  
 

Wir fördern den Erhalt des kulturellen  
Erbes bzw. die Gestaltung der Gemeinde  
für alle Generationen   

 

- bauliche Investitionen, z.B. Sanierung, 
Wieder- und Umnutzung 

- Barriere-Reduktion 
- Ausstattung, z.B. Technik 
- Aufwertung von Kulturangeboten 
- digitale Lösungen 
- nicht-investive Maßnahmen   
 
 
 
 
 

    
  Ihre Ideen für ein Sagenhaftes Vogtland 

 

 

 

 

zum Aufruf 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. des Aufrufes:  HF2a-08-2025 
Datum des Aufrufes:  01.10.2025 
Einreichfrist:  26.11.2025 – 15:00 Uhr 
Höhe des Budgets:  136.089 €  
Mindestfördersumme:     5.000 € 
max. Zuschuss:  35.000 € pro Projekt 
Fördersatz:  50% 

LEADER-Regionalmanagement Sagenhaftes Vogtland 
Tel. 03745 75 12345 
 

E-Mail: info@sagenhaftes-vogtland.de  
www.sagenhaftes-vogtland.de/aufrufe-leader 
 

   8. Aufruf LEADER-Förderung  
 

Wir fördern den Ausbau von Unter- 
nehmen und Wertschöpfungsketten  
sowie die gewerbliche Grundversorgung 

 

- bauliche Investitionen, z.B. Sanierung,  
Wieder- und Umnutzung 

- Ausstattung, z.B. Maschinen 
- Vermarktung regionaler Produkte 
- Diversifizierung von Unternehmen 
- digitale Transformation, z.B. Software 

Unternehmensnachfolge / -gründung 
 

 
 
 

    
 

 Ihre Ideen für ein Sagenhaftes Vogtland 

 

 

 

 

zum Aufruf 

Auftaktveranstaltung zur Weiterentwicklung des 
Fronberggebiets als Naherholungsziel
Bereits im Jahr 2023 wurde erstmals 
ein gemeinsamer Vorstoß für ein 
Kooperationsprojekt der LEADER 
Regionen „Vogtland“, „Westerzge-
birge“ und „Sagenhaftes Vogtland“ 
unternommen. Damals war vorgese-
hen, den Geo-Umweltpark durch die 

Ertüchtigung des Fronberggebietes 
zu erweitern und gleichzeitig die 
Finanzierung des Geo-Umwelt-
parkmanagements zu sichern. Die 
zeitliche und inhaltliche Kombina-
tion beider Vorhaben erwies sich 
jedoch als nicht umsetzbar, sodass 



 Seite 11Donnerstag, 30. Oktober 2025
AnzeigerFalkensteiner

 
 

 
Unsere Termine im 
 November 

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten 
für Schwerkranke Menschen, Trauernden und Ihren Angehörigen 
da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. 

Sie hören zu und spenden Trost und machen so Mut. 
 

Informationen, Anmeldung und Kontakt unter: Hospizverein Vogtland e.V. 

             www.hospizverein-vogtland.de · info@hospizverein-vogtland.de 

Reichenbach Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1  
            Tel. 03765 612888 & 0174 7125976 

Auerbach Bebelstraße 13  
    Tel. 03744 3098450 

VERANSTALTUNG DATUM ORT 
Letzte Hilfe -Kurs  
(Anmeldung unter  
www.vhs-vogtland.de) 

Fr 14.11 2025 
16.00 – 20.00 Uhr 

VHS Reichenbach 
Schillerweg 4, 
 

Trauercafé Auerbach Mo 17.11.2025 
15:00-17:00 Uhr 

Auerbach  
Bebelstraße 13 

22. Benefizkonzert mit dem 
Kammerorchester des Robert-
Schumann-Konservatoriums 
Zwickau 

Mi 19.11.2025 
15.00 Uhr 

Reichenbach 
Nordhorner Platz 3 

Beratung und Information zu 
Begleitung von 
Schwerstkranken, Entlastung 
von Angehörigen, 
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

nach 
telefonischer 
Vereinbarung 

Reichenbach, 
Begegnungsstätte  
Nordhorner Platz 1 
Auerbach, 
Büro, Bebelstr. 13 

 

    Informationen, Anmeldung und Kontakt unter: Hospizverein Vogtland e.V. 

man sich entschied, die Projekte ge-
trennt weiterzuverfolgen. Während 
das Geo-Umweltparkmanagement 
in der Folge als eigenständiges 
Projekt fortgeführt wurde, soll das 
Fronbergprojekt nun in einem sepa-
raten Ansatz realisiert werden. Dazu 
fand im Rathaus der Stadt Treuen 
am Dienstag den 14.10.2025 die 
Auftaktveranstaltung zur Weiter-
entwicklung des Fronberggebiets als 
Naherholungs- und Wanderregion 
statt. Vertreter aus Politik, Regional-
entwicklung und Ehrenamt kamen 
zusammen, um ein gemeinsames 
Kooperationsprojekt zwischen den 
Städten Auerbach/Vogtl., Treuen 
und Falkenstein/Vogtl. auf den 
Weg zu bringen. Ziel des Projekts 
ist der gemeinsame Ausbau und 
die touristische Erschließung des 
Fronberges. Die Region, die durch 
ihre landschaftliche Vielfalt und 
kulturelle Bedeutung überzeugt, 
soll als Naherholungs-, Wanderge-
biet und Bildungsraum entwickelt 

werden.  Zu den Teilnehmern zähl-
ten neben den Bürgermeistern der 
Städte Auerbach/Vogtl., Treuen 
und Falkenstein/Vogtl., die LEA-
DER-Aktionsgruppen  „Vogtland“, 
„Westerzgebirge“ und „Sagenhaftes 
Vogtland“, der Geo-Umweltpark 
Vogtland, das Natur- und Umwelt-
zentrum Vogtland, der Staatsbetrieb 
Sachsenforst sowie ehrenamtliche 
Vertreter der Region. Die Städte 
Auerbach/Vogtl. undTreuen mit 
ihren Ortsteilen sind seit 2023 Teile 
des Geo-Umweltpark Vogtland 
und werden durch das Projekt in 
diesen inhaltlich integriert. Der 
Schulterschluss der drei LEADER-
Regionen ermöglicht eine gebietsü-
bergreifende Zusammenarbeit mit 
gebündelter Förderkraft. Die Um-
setzung des Projektes soll bis Ende 
2028 schrittweise erfolgen, darüber 
sind sich alle Beteiligten einig. Foto 
Untertitel: Kooperationstreffen zur 
Entwicklung des „Fronberggebiets“ 
am 14.10.2025

Start des Kleinprojektefonds „#JungeKulturGöltzschtal“ 
und des Wettbewerbs im Rahmen von Aller.Land 
Kreative Ideen gesucht – jetzt bis 31. 
Oktober 2025 bewerben!
Der Mittelzentrale Städteverbund 
Göltzschtal startet noch in die-
sem Jahr gleich zwei Fördermög-
lichkeiten im Rahmen des Bun-
desprogramms Aller.Land: den 
Kleinprojektefonds „#JungeKultur-
Göltzschtal“ sowie den Aller.Land-
Wettbewerb.  Ab sofort stehen die 
Richtlinien und Antragsunterlagen 
online bereit. Die Bewerbungsfrist 
endet am 31. Oktober 2025.
Kleinprojektefonds
„#JungeKulturGöltzschtal“
Mit dem Kleinprojektefonds werden 
kreative Ideen von, mit und für 
junge Menschen im Städteverbund 
Göltzschtal gefördert. Unterstützt 
werden Projekte, die junge Kultur-
initiativen stärken, Beteiligung 
fördern oder bestehende Angebote 
für Jugendliche attraktiver machen.
Gesamtfördervolumen: bis zu 
10.000 € Förderhöhe pro Projekt: 
250 € bis 1.000 € Online abrufbar: 
Richtlinie und Antragsformular 
unter www.das-goeltzschtal.de/
allerland
Wettbewerb Aller.Land Göltzschtal
Parallel dazu können im Aller.
Land-Wettbewerb Projektideen in 

drei Förderkategorien eingereicht 
werden:
- bis 5.000 €   - bis 10.000 €
- bis 15.000 €
Teilnehmen können Einzelper-
sonen, Initiativen, Vereine und Ver-
bände. Voraussetzung ist, dass das 
Projekt im Göltzschtal (Auerbach, 
Ellefeld, Falkenstein, Rodewisch 
inkl. Ortsteile) stattfindet und im 
November oder Dezember 2025 
umsetzbar ist.
Auch hier stehen Richtlinie und 
Antragsformular online zur Verfü-
gung unter www.das-goeltzschtal.
de/allerland
Unterstützung bei der Antragstellung
Bei Fragen oder zur Unterstützung 
bei der Antragstellung steht Ihnen 
Frau Herold gern zur Verfügung:
03744 825155
aller.land@das-goeltzschtal.de
Hintergrund:
Der Göltzschtalverbund hat eine 
Förderzusage aus dem Bundespro-
gramm „Aller.Land – zusammen 
gestalten. Strukturen stärken.“ 
erhalten. Ziel ist es, gemeinsam mit 
jungen Bürgerinnen und Bürgern 
kulturelle und gesellschaftliche 
Impulse für eine lebendige Region 
zu setzen.

 

 

 

 
 

Herzliche Einladung 
 zu unserem 

22. Benefizkonzert 
zum Buß- und Bettag am 19. November 2025  

15:00 Uhr 
im Begegnungszentrum Reichenbach 

Nordhorner Platz 3 

 
Es spielt das Kammerorchester 

des Robert-Schumann-Konservatoriums Zwickau  

unter der Leitung von René Pinnow. 

Klavier – Simon Fritsch 
Gesang – Susanne Fretsch 

Es erklingen Werke u.a. von J.S. Bach,  

W.A. Mozart, A. Dvoràk, H. Parry 

 

 

 
Der Eintritt ist kostenfrei! 

 

Mit Ihrem Kommen sowie Ihrer Spende 

unterstützen Sie die Arbeit unseres Vereins. 

Vielen Dank sagen die Koordinatorinnen sowie 

der Vorstand des Hospizvereins Vogtland e.V.! 
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Weihnachtsmarkt
in Dorfstadt vom
28.11. –29.11. 2025
In diesem Jahr findet im Ortsteil 
Dorfstadt der kleine aber feine  
Weihnachtsmarkt am 28.11. und 
29.11. statt.
Unter dem Motto „Klein aber 
Fein“ soll  am Freitagabend 
die Adventszeit eingeleuchtet 
werden .
Ab 17.00 Uhr soll es mit einem 
„Lichtleomd“ beginnen. Jeder 
kann dazu eine Kerze mitbrin-
gen und zum Leuchten bringen.
Am Samstag ist ab 14.00 Uhr 
Markttreiben und ab 15.30 Uhr 
gibt es eine Weihnachtsveran-
staltung mit den Kindern der 
Grundschule Dorfstadt. Der 
Weihnachtsmann kommt da-
nach ebenfalls vorbei und hat 
so manche Überraschung in 
seinem Gepäck.
Ein Weihnachtsfeuer, viele Le-
ckereien  und  kulinarische Ge-
nüsse warten auf die Besucher.
Der FC08 Dorfstadt freut sich 
hoffentlich auf zahlreiche Gäste 
und möchte dazu recht herzlich 
einladen. 
Händler können sich unter fol-
gender Nummer noch melden: 
Telefon: 0171 285 85 97
FC 08 Dorfstadt 

www.vogtlandkreis.de

PLFEGEKINDER SUCHEN EIN ZUHAUSE 
UND SUCHEN PFLEGEELTERN!
 Sie haben:
• Freude am Zusammenleben mit Kindern
• eine positive Lebenseinstellung
• die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit
 der Herkunftsfamilie und dem Pflegekinder-
 dienst

Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin 
unter: Tel.: 03741 300-3371 oder www.vogtlandkreis.
de und werden Sie zum Alltagshelden!

PLFEGEKINDER SUCHEN EIN ZUHAUSE
UND SUCHEN PFLEGEELTERN!

Sie haben:
• Freude am Zusammenleben mit Kindern
• eine positive Lebenseinstellung
• die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit
der Herkunftsfamilie und dem Pflegekinderdienst
Dann vereinbaren Sie mit uns einen
Beratungstermin
unter: Tel.: 03741 300-3371
oder www.vogtlandkreis. de und
werden Sie zum
Alltagshelden!
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Mein Haus 

Mein Strom

Meine Freiheit

Ihr Partner aus dem Vogtland

www.ralux-ag.de
Tel.: +49 37468 68670 Photovoltaik Stromspeicher Ladestationen

Information der Kreisverkehrswacht Vogtland e.V.
Die Kreisverkehrswacht Vogtland e.V. setzt sich für eine höhere Verkehrssicherheit ein und 
bietet dazu verschiedene Möglichkeiten vom Kindergarten bis hin zum Seniorenbereich. So 
führen wir neben Veranstaltungen in Kitas und Grundschulen, zum sicheren Schulweg sowie 
zur Fahrradsicherheit regelmäßig Verkehrsteilnehmer-Informationsveranstaltungen durch. 
Dabei stehen geschulte Moderatoren zur Verfügung, die über aktuelle Regelungen der StVO 
sowie weitere interessierende Themen rund um die Verkehrssicherheit informieren. Dazu bieten 
wir interessierten Vereinen entsprechende ca. 1,5-stündige Veranstaltungen an. Diese sind 
kostenfrei und werden von ehrenamtlichen Moderatoren realisiert. Bei Interesse können Sie 
sich zwecks Terminabsprache bei der Kreisverkehrswacht Vogtland e.V melden.
Kontakt:telefonisch dienstags 09.00 – 15.00 Uhr unter 03744-183330 oder jederzeit 		
unter  0172-7527368 per Mail, info@kvw-vogtland.de Thomas Simmert, 1. Vorsitzender

Grüße aus der Kita „Albert-Schweitzer“
Hallihallo! Heute erreichen euch 
herbstliche Grüße aus der Kita „Al-
bert Schweitzer“! Auch bei uns hier 
im Kindergarten hat der Herbst nun 
Einzug gehalten. Für uns Kinder ist 
es eine der schönsten Jahreszeiten. 
Was gibt es jetzt nicht alles zu ent-
decken! Wir unternahmen lange 
Spaziergänge, um bunte Blätter, 
Eicheln, Kastanien und Vieles mehr 
zu sammeln. Damit wird dann in je-
der Gruppe gebastelt und dekoriert.
Und stellt euch vor, an unseren 
Pflaumenbäumen im Garten hin-
gen eine Menge großer Pflaumen! 
Beim Ernten haben wir Kinder den 
Erzieherinnen ganz fleißig mitge-
holfen. Dann hieß es, die Früchte 

zu entkernen und Pflaumenkuchen 
zu backen! Auch da waren wir 
natürlich mit dabei! Am 17. Sep-
tember wurde der leckere Kuchen 
dann auf dem Markt in Falkenstein 
angeboten. Unsere  Schulanfänger 
durften fast alles ganz allein ma-
chen – Marktbesucher anlocken, 
Kuchen auf Teller balancieren und 
verpacken. Nur ein bisschen haben 
die Erzieherinnen mitgeholfen. Als 
wir unseren schönen Spruch „Fri-
schen leckeren Pf laumenkuchen, 
den müsst ihr mal gleich versuchen! 
1, 2, 3, kommt alle schnell herbei!“ 
gerufen haben, kamen wirklich 
alle herbei und ruckzuck war der 
Kuchen alle. Jeder gab so viel er 
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 Wir drucken bis zu 50 %  
mit eigenem Solarstrom 

www.vogtlanddruck.de
Druck & Veredelung

Gewerbepark 24 | 08258 Markneukirchen | Tel. 037422/7005 | info@vogtlanddruck.de

wollte und so war unsere Sparkatze 
in Null Komma Nix dick und rund. 
Mit dem Geld können wir uns nun 
einen besonderen Wunsch erfül-
len. Vielen Dank an alle fleißigen 
„Kuchenesser“! Aber nicht nur 
Pflaumen gibt es bei uns im Herbst 
zu ernten. In unserem Hochbeet 
waren nach dem Salat und den 
Kräutern die Karotten und Roten 
Bete dran. Rote Bete waren bisher 
nicht jedem kind bekannt, aber 
nach der Zubereitung der leckeren 

Rote-Bete-Karotten-Waffeln von 
den Strolchen wissen nun alle dieses 
Gemüse zu schätzen. Schon die Far-
be der Waffeln war ein Hingucker 
und ruck zuck waren sie verspeist. 
Wir wollen unbedingt noch weitere 
leckere und gesunde Mahlzeiten 
zaubern.
Und noch etwas ganz Tolles gibt 
es zu berichten. Großer Jubel in 
unserem Haus – wir haben wie-
der den VOSPI – Vorausscheid 
gewonnen – jippie. Dabei standen 

Wechseln Sie 
bis zum 30.11. 
zur ausgezeichneten 
Kfz-Versicherung 
der HUK-COBURG!

Glückwunsch, 
Sie wohnen im 
Spargebiet! 

tobias.schmidt2@HUKvm.de

silke.then@HUKvm.de

peter.meinel@HUKvm.de

Am Krugler 15 
08223 Grünbach

Nicolaistr. 38 
08209 Auerbach

Schönauer Str. 17 
08239 Oberlauterbach

Tel. 03745 7537172

Tel. 03744 200002

Tel. 03745 7599736 
Mobil 0151 70077049

Vertrauensmann 
 Tobias Schmidt 

Kundendienstbüro 
 Silke Then 

Vertrauensmann 
 Peter Meinel 

Brasssocks Hörprobe
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Teamgeist, Sport,- und Bewegungsspaß ganz 
im Mittelpunkt. Angetreten sind wir gegen acht 
Kindergärten aus der näheren Umgebung und 
hochmotiviert den 1.Platz holen. Wir haben im 
Vorfeld trainiert und hatten schon im Kinder-
garten eine Menge Spaß beim Überklettern von 
Hindernissen, Bälle transportieren und beim 
Wettlaufen. Die zwei als Trainer fungierenden 
Erzieherinnen Susan und Margit waren sich 
einig: „ Es ist sooo schön zu sehen, wie die 
Kinder gemeinsam über sich hinauswachsen 
und wie viel Freude Bewegung machen kann.“ 
Nächstes Jahr im Frühjahr findet in Falkenstein 
das große Finale statt und wir sind dabei. Wir 
freuen uns schon auf viele Zuschauer.
Wie schon in den vergangenen Jahren haben 
wir am Montag nach dem Erntedankfest unsere 
Evangelische Kirche besucht. Es war alles ganz 
wunderschön geschmückt. In der Mitte vor 
dem Altar fanden wir das Erntedankbild und 
rundherum viele, viele Sachen. Herr Rößler 
erklärte uns alles ganz genau. Es war ein alter 
Handwagen zu finden, eine Kartoffelwaage 
mit Kartoffeln, jede Menge Äpfel, Blumen und 
sogar Nudeln, Schokolade und Nutella. Wir 
hörten sehr aufmerksam zu und am Ende gab 
es sogar für jedes Kind noch Gummibärchen! 
Dankeschön an Familie Rößler, die sich so viel 
Zeit dafür genommen hat!
Erntedankzeit ist auch Kirmeszeit in Falken-
stein und wir waren dabei. Wir danken auf 
diesem Wege noch einmal allen Familien, die 
mit uns am Falkensteiner Kirmesumzug teil-
genommen haben und die uns wieder einmal 
mit leckerem, selbstgebackenem Kuchen am 
Samstag im Festzelt unterstützten. Vielen, 
vielen Dank.
Kurz vor Redaktionsschluss flatterte uns noch 
ein Höhepunkt ins Haus. Dank der Initiative 
unserer Erzieherin Michelle gewannen wir bei 
ATU in Plauen 100 Warnwesten für unsere 
Kita. Der nette Mitarbeiter lieferte sie uns 
direkt in unsere Kita und wir bedankten uns 
mit einem passenden Lied und einem Plakat. 
Nun sind wir immer noch sicherer unterwegs. 
Vielen, vielen Dank.
Das waŕ s wieder einmal von uns. Da bei uns 
immer was los ist, gibt es mit Sicherheit im 
nächsten Monat wieder einiges zu berichten.
Kommt all gut durch den Herbst und bis bald
Die Kinder und das Team
der Kita Albert Schweitzer
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4ER TOUR AM TAG DER

DEUTSCHEN EINHEIT

NEUES AUS DEM

STÄDTEVERBUND

Göltzschtal feiert 35 Jahre
Wiedervereinigung 
Die 4er Tour ist im Laufe der Jahre zu einer
Traditionsveranstaltung der vier Göltzschtalkommunen
geworden. Anlässlich des 35. Jahrestages der deutschen
Wiedervereinigung bot der Tag eine Vielfalt von
Veranstaltungen. Der Auftakt erfolgte in Rodewisch mit der
Ausstellung „Die (Un)vergessenen Frauen“, in Kooperation mit
der AWO-Seniorenresidenz am Stadtpark. Erzählt werden
Lebensgeschichten, Erlebnisse und Empfindungen rund um die
Wende – biografische Berichte in besonderer Atmosphäre. Diese
Atmosphäre wird durch die Villa Wolff ergänzt, deren Requisiten
sowie Bild- und Toninterviews die Biografien der Frauen greifbar
und spürbar machen. Die Ausstellung lebt von viel Persönlichkeit
und Emotionen, auch deshalb, weil eine 100-jährige
Protagonistin persönlich an der Vernissage teilnahm. 
(Die Ausstellung ist noch bis zum 26. Oktober 2025, jeweils
Samstag und Sonntag von 14-17 Uhr geöffnet.)

Da die Kirche während der Wendezeit eine bedeutende Rolle bei
zeitgeschichtlichen Geschehnissen spielte, war es der
Bürgermeisterin und den Bürgermeistern auch am 3. Oktober
2025 wichtig, dies in Form eines Gottesdienstes zu würdigen. So
fand am Nachmittag ein Allianzgottesdienst mit den Gemeinden
der Göltzschtalkommunen in der Falkensteiner Kirche „Zum
Heiligen Kreuz“ statt – ein gelungener Abschluss, für Dank und
Fürbitten für die Zukunft des Göltzschtals.

Nach dem Gottesdienst führte der Weg in den nahegelegenen
Stadtpark, wo ein bunter Familiennachmittag mit vielfältigem
Programm für Klein und Groß geboten wurde. Bei herrlichem
Herbstwetter unternahmen die Besucherinnen und Besucher
eine Reise durch ein abwechslungsreiches Programm im
Stadtpark und dem kostenfrei zugänglichen Tiergarten.

Mittelzentraler Städteverbund Göltzschtal (MZSV)
Projektmanagerin Sina Herold
Tel.: 03744/825-155
E-Mail: sina.herold@das-goeltzschtal.de

Kontakt
So erreichen Sie uns:
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Öffentlicher Teil – Gesetzliche Anzahl Stadträte: 17+1 (18 Sitze, davon 1 
Sitz unbesetzt) Anwesende Stadträte: 12+1 
Beschluss  -Nr. 	 Bezeichnung
25/10/186 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 07.08.2025
25/10/187 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. nimmt die Auswertung 
der Haushaltssituation zum 30.06.2025 sowie die „Auswertung Tiergarten“ 
2024 zur Kenntnis.
25/10/188 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. bestätigt zur Baumaß-
nahme „Bahnhof Falkenstein/Vogtl. – Sanierung der Gebäudehülle“ im 
Los 025 Dachdeckerarbeiten Mehrkosten zur Schlussabrechnung in Höhe 
von 64.787,02 €.
25/10/189 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. bestätigt zur Baumaß-
nahme „Bahnhof Falkenstein/Vogtl. – Sanierung der Gebäudehülle“ das 
12. Nachtragsangebot der Firma Stuck-Werkstatt F. Kinder, 08523 Plauen 
in Höhe von 46.320,75 €. Diese stellt eine überplanmäßige Ausgabe dar und 
wird durch Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert.
25/10/190 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Ver-
gabe der Bauleistung zur Wiederherstellung der Balustrade über dem 
Eingangsbereich zum Bauvorhaben Sanierung der Gebäudehülle des 
Empfangsgebäudes am Bahnhof Falkenstein/Vogtl. in Höhe von 28.238,70 
€ an die Firma Stuck-Werkstatt F. Kinder, 08523 Plauen. Dies stellt eine 
überplanmäßige Ausgabe dar und wird durch Entnahme aus der Liquidi-
tätsreserve finanziert.
25/10/191 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Verga-
be der Bauleistung für das Bauvorhaben Erneuerung Regenwasserkanal 
„Am Pfarrlehn“ in Höhe von 41.731,43 € (brutto) an die Firma VSTR AG 
Rodewisch.
25/10/192 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für die Trockenlegungsarbeiten am Anbau der Grundschule 
Dorfstadt in Höhe von 41.839,81 € an die Firma Baubetrieb Ebert GbR, 
08236 Ellefeld. Die bei dieser Maßnahme entstehenden überplanmäßigen 
Ausgaben in Höhe von 9.839,81 € werden durch Entnahme aus der Liqui-
ditätsreserve finanziert.
25/10/193 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung zum Neubau einer Kletter- und Balancierkombination im 
Stadtpark in Höhe von 11.828,60 € an die Firma Freiholzgestaltung, 07580 
Seelingstädt.
25/10/194 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Los Pflanzarbeiten zum Bauvorhaben Neugestal-
tung des Außenbereichs des Begeg-nungszentrums in Höhe von 22.143,94 
€ an die Firma Röger Garten- & Landschaftsbau GmbH & Co. KG, 08209 
Auerbach. Dies stellt eine überplanmäßige Ausgabe dar, welche aus der 
Liquiditätsreserve finanziert wird.
25/10/195 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 2 Wasch-
bären und 2 Weißbüschel-äffchen in Höhe von 150,00 €
25/10/196 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita „Lau-
terbacher Strolche“ in Höhe von 2.000,00 € 	
25/10/197 Finanzangelegenheit – Annahme Aufwands-(Geld)-spende für 
die FFw Falkenstein in Höhe von 1.190,00 €
25/10/198 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita „A. 
Schweitzer“ in Höhe von 50,00 €

Öffentlicher Teil – 
Gesetzliche Anzahl Stadträte: 17+1 (18 Sitze, davon 1 Sitz unbesetzt)
Anwesende Stadträte:  13+1 
Beschluss- Nr.	 Bezeichnung
25/11/199 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 18.09.2025
25/11/200 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für Abbruch und Revitalisierung des Wohn- und Geschäfts-
hauses A.-Bebel-Straße 45 in Höhe von 268.397,26 € an die Firma Erd- und 
Tiefbau GmbH Ebersbach, 08606 Oelsnitz. Aufgrund der Mindereinnahmen 
durch die Fördermodalitäten und die geringeren Baukosten für die Gesamt-
maßnahme handelt es sich um eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
43.333,33 €, die durch Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert wird.

Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:	 Bezeichnung Anwesende Gemeinderäte: 5 + 1 
08/050/2025 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 13.08.2025
08/051/2025 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. nimmt die 
Auswertung der Haushaltssituation zum 30.06.2025 zur Kenntnis.
08/052/2025 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. nimmt die 
wesentlichen Inhalte des Berichtes über die örtliche Prüfung der Jahres-
rechnung 2018 zur Kenntnis.
08/053/2025 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stellt die 
Jahresrechnung 2018 mit folgendem Ergebnis fest:
-	Ordentliches Ergebnis 	 -37.438,11 €
-	Sonderergebnis  	 11.326,67 €
-	Gesamtergebnis 	 -26.111,14 €
-	Verwendung des Jahresergebnisses:
• Verrechnung des Fehlbetrages aus dem ordentlichen 
	 Ergebnisses mit dem Sonderergebnis  	 11.326,67 €
•	Verrechnung mit der Rücklage aus Überschüssen des 
	 ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren  	 24.087,81 €
•	Verrechnung mit der Rücklage aus Überschüssen des 
	 Sonderergebnisses aus Vorjahren  	 2.023,63 €
-	Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 	 99.342,78 €
-	Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit 	 -24.639,84 €
-	Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit 	 - 37.765,84 €
-	Änderung Finanzmittelbestand 	 36.937,10 €
 08/054/2025	 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. 
beschließt den Auftrag für Instandsetzungsarbeiten am „Oberen Weg“ 
im Rahmen der Straßeninstandsetzung 2025 in der Gemeinde Neustadt/
Vogtl. an die Firma VSTR AG Rodewisch, August-Bebel-Straße 4, 08228 
Rodewisch in Höhe von 5.857,42 € brutto zu vergeben.
08/055/2025 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. setzt das 
Nutzungsentgelt für die Nutzung des Bürgersaales in Neustadt ab 01.01.2026 
für Ortsansässige in Höhe von 100,00 € und für Ortsfremde in Höhe von 
150,00 € fest.
08/056/2025 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. setzt das 
Nutzungsentgelt für die Nutzung der Kulturscheune in Poppengrün ab 
01.01.2026 für Ortsansässige in Höhe von 100,00 € und für Ortsfremde in 
Höhe von 150,00 € fest.

Ende des amtlichen Teils
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kirchliche.nachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Ein herzliches Willkommen in der Spalte der ev.-luth. Kirchgemeinde! 
Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
31.10. 0.00 Uhr Festgottesdienst mit unseren Schwesterkirchgemeinden und 
Wandelabendmahl, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
2.11. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
9.11.  10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, zusammen
mit der Landeskirchlichen  Gemeinschaft, der Ev.-Method. Gemeinde und 
der Röm.-Kath. Gemeinde unserer Stadt, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
16.11. 09.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst 
19.11. 09.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und an-
schließend  die Feier des Heiligen Abendmahles.
23.11. 09.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend  die Feier des Heiligen Abendmahles.
30.11. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedenken der Monate Sep-
tember,  Oktober, November und Dezember
23.11. 15.00 Uhr  Andacht in der Friedhofskapelle mit Gedenken an die in 
diesem Jahr  verstorbenen Gemeindeglieder
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
02.11. 08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst
23.11. 08.45 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die in diesem Jahr verstor-
benen  Gemeindeglieder
NEUSTADT
02.11. 09.00 Uhr Bläsergottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
19.11. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
gleichzeitig ist Kindergottesdienst
23.11. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die in diesem Jahr verstor-
benen  Gemeindeglieder, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
OBERLAUTERBACH
02.11. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
23.11. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die in diesem Jahr verstor-
benen  Gemeindeglieder
Gottesdienst im Pflegeheim Dr.-Robert-Koch-Straße ist am Dienstag, 11. 
November, 10.00 Uhr und in der K&S Seniorenresidenz Heinrich-Heine-
Straße am Dienstag, 25. November, 10.00 Uhr.

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:30 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitigem Kindergottesdienst
Dienstag    19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
 Besonderer Termin:
18. November 2025 19:30 Uhr Lobpreisabend in der Bergstr. 2, gemeinsam 
mit der EFG Falkenstein
 19. November 2025, 09:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag im Kirchsaal der Ev.-luth. Kirchgemeinde Neustadt, Oelsnitzer Str. 
35a
Anstoß "Gott begegnet uns in unseren Mitmenschen, in ihren barmherzig 
ausgestreckten Armen und Händen." Noor van Haaften (*1948,  niederlän-
dische Autorin und Referentin)

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/Neustadt
Bergstraße 2 Neustadt

Gemeindevorsteher: Herr Uwe Herrmann, Tel. 03745 70168
Sonntag, 02.11.2025 10:00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 05.11.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 06.11.2025  18:30 Uhr Impulsvortrag „Was meiner Seele gut 
tut“ – Pfarrerin Dorothee Frölich-Mestars (Klinik-SEELSORGE) und Frau 
Astrid Kühnke (Familienberatungsstelle im Diakonischen Beratungszen-
trum Vogtland) 
Sonntag, 09.11.2025 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 12.11.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16.11.2025 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 19.11.2025 10:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Sonntag, 23.11.2025 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 26.11.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.11.2025 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte  
-  1. Advent
Es können auch die Übertragungen der Gottesdienste per Video oder 
Telefon genutzt werden:
Der Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche Nord- und Ostdeutsch-
land: www.gottesdienst.nak-nordost.de
Telefonübertragung aus unserer Gemeinde Auerbach:
Einwahlnummer: 0365 83949800   |   Konferenzraumnummer: 62014#   |   
Teilnehmer PIN: 08155#Telefonübertragung für den Bezirk Plauen: 
Einwahlnummer: 0341 46599900   |   Konferenzraumnummer: 35020#   |   
Teilnehmer PIN: 08529#
Unsere GÖLTZSCHTAL-GEMEINDE feiert in 2025:
125 Jahre Neuapostolischer Glauben im Göltzschal
5 Jahre Kirchen-Neubau in Auerbach Herzlich willkommen!Vorausschau:
06.11.2025 18:30 Uhr Impulsvortrag „Was meiner Seele gut tut“

Neuapostolische Kirche - Kirchengemeinde Auerbach
08209 Auerbach, Bertolt-Brecht-Straße 4

Digitale Druckprodukte,
kleine Auflagen schnell und preiswert

03 74 67 - 28 98 23
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Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

November 2025
Sonntag,	 02.11. 9.00 Uhr Gottesdienst   
Sonntag, 	09.11. 9.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in ev.-luth. Kirche
Sonntag,	 16.11. 9.00 Uhr  Gottesdienst 
Mi, 19.11. 10.00 Uhr Bezirksgottesd. in Werda zum Buß- und  Bettag	
Sonntag,	 23.11. 9.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
Sonntag,	 30.11. 9.00 Uhr Festgottesdienst 125 Jahre Christuskirche
Regelmäßige Termine:
Offene Kirche mittwochs 12.30 Uhr – 13.30 Uhr
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: 05.11., 16.30 - 18.00 Uhr
in Auerbach, Rathenaustr. 5,  	  
Bibelgespräch in Falkenstein mittwochs, 9.30 Uhr
Seniorenkreis 27.11., 14.30 Uhr Adventsfeier
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Jugendkreis freitags, 19.00 Uhr

Veranstaltungen November 2025
zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-falkenstein.de
Gottesdienste 2.November  10.00 Uhr, 16.November 17.00 Uhr
23.November 17.00 Uhr, 30.November  17.00 Uhr
Gottesdienst  regional  9.November 10.00 Uhr Ratskellersaal Rodewisch
Bibel im Gespräch für alle dienstags 19.30 Uhr 18./25.November
Frauengesprächskreis Dienstag 19.30 Uhr 4.November
Seelsorgeseminar Dienstag  19.30 Uhr 11.November
Seniorennachmittag Mittwoch 15.00 Uhr 12.November
Frauenstunde Mittwoch 15.00 Uhr 26.November
JMG (Junge Mittlere Generation) Samstag 9.30 Uhr 15.November
Gebetsabend freitags20.00 Uhr  
Gemeinschaftsjugend Samstag 19.00 Uhr1.November
19.00 Uhr 15.November Jugendabend LKG Stützengrün TimeOut - Jugend   
Samstag 19.00 Uhr 8./22.November                                                       

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein 

 
„Kirche im Laden“:  
  November 2025 

 
Weihnachten im Schuhkarton: Mo bis Do  15.00-17.30 Uhr 
  Kartonabgabe bis 17.11.2025 
Bibelmission – Weihnachtspäckchen: 
  Päckchenabgabe bis 27.11.2025 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-17.30 Uhr 
Zum Brotkorb: freitags   11.00-14.00 Uhr  
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige  
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Treffpunkt und Deutsch lernen 
Mutti-Kind-Kreis:  dienstags  09.00-11.00 Uhr 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 10.11. 17.30-19.30 Uhr 
 für Anfänger und Fortgeschrittene 
Bibelmission – Weihnachtspäckchen Mittwoch 12.11. 19.30-21.00 Uhr 
Gemeinsames Päckchenpacken   
Wir wollen bei einem fröhlichen Zusammensein  
Päckchen für die Bibelmission packen. Da es eine vorgeschriebene Packliste gibt,  
wäre es schön, ihr meldet euch vorher zur Absprache, wer was mitbringt.  
Telefon: 03745 7478564 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 
 
 
 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rebesgrün-Reumtengrün 
 Auch in diesem Jahr laden wir wieder ein, sich an der Aktion "Weihnachten 
im Schuhkarton" zu beteiligen. Die Idee der Aktion ist so einfach wie genial:
Große und kleine Päckchenpacker bekleben handelsübliche Schuhkartons 
mit buntem Geschenkpapier, oder benutzen einen, der in den Annahme-
stellen erhältlichen vorbereiteten Kartons    (Box TO GO) und füllen sie mit 
neuem Spielzeug (z.B. Kuscheltiere, Murmeln, Puzzles) und praktischen 
Dingen (z.B. Zahnbürste, Socken, Schulhefte) und bringen sie verschlossen 
mit einem Gummiband in ihre nächstgelegene Sammelstelle. Die Sammel-
stelle kontrolliert die Geschenke, sammelt notwendige Spenden für die 
Transport- und Abwicklungskosten und schickt die Schuhkartons auf die 
lange Reise zu bedürftigen Kindern.
Seit 1996 findet die in Großbritannien gegründete Aktion auch in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz immer mehr Teilnehmer. Ca. 293.937 
Schuhkartons gingen 2024 an bedürftige Kinder in die überwiegend osteu-
ropäischen Empfängerländer. Viele Menschen in Osteuropa leben unterhalb 
des Existenzminimums. Armut und soziales Elend sind weit verbreitet. Für 
die Kinder sind die Schuhkartons oftmals das erste Geschenk ihres Lebens.
Bis zum 17. November 2025 können die Schuhkartons in den Sammelstellen 
abgegeben werden. Von hier transportiert die christliche Hilfsorganisation 
„Samaritariaǹ s Purse e.V.“    ehemals „Geschenke der Hoffnung e.V.“ die 
Pakete in die Empfängerländer, wo sie pünktlich zum Weihnachtsfest bei 
den Kindern ankommen.
Die Päckchen werden angenommen:
-        zu allen kirchlichen Veranstaltungen in Rebesgrün und Reumtengrün
-        im Pfarramt in Rebesgrün, Schillerstraße 10
-      Löwen-Apotheke Falkenstein
-      Schloß-Apotheke Falkenstein
-      Central-Apotheke Falkenstein
Die Aktionsflyer mit allen nötigen Informationen sind in den Annahme-
stellen erhältlich. Infos: www.weihnachten-im-schuhkarton.org

Andacht – Falkensteiner Anzeiger
Monatsspruch November
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte zu-
rückbringen und das Verwundete verbinden und das Schwache stärken. 
– Hesekiel 34,16
Dinge zu verlieren und wiederzufinden scheint mir fast ein Grundrhythmus 
des Lebens zu sein. Ob Schlüssel, Geldbörse oder Handy – irgendetwas da-
von suche ich mindestens einmal in der Woche. Je stressiger, desto öfter. Und 
je wichtiger das Verlorene, desto intensiver die Suche. Besonders brenzlig 
wird die Lage, wenn man nicht etwas, sondern jemanden verloren hat. Da 
läuft man im Einkaufszentrum für einen Augenblick getrennte Wege – schon 
scheint der andere für immer verloren hinter Regalen, Schaufenstern und 
anderen Menschen.
Noch schlimmer: Das eigene Kind geht in den Menschenmassen eines Frei-
zeitparks verloren. Dann beginnt sich so allmählich Panik breit zu machen 
– und das nicht nur bei den Eltern, sondern auch beim Verlorengegangenen.
An diesem Szenario wird klar, dass Verlorensein eine tief erschütternde, 
hoch bedrohliche, existenzielle Lage sein kann.
Im Monatsspruch ist es das Volk Israel, das eine solche Not leidet. Es waren 
ihre religiösen und politischen Führer, die sie nicht nur aus der Hand ge-
lassen, sondern regelrecht in die Irre geführt hatten. Statt sich um das Volk 
zu sorgen, schlugen sie sich selbst die Taschen voll. Statt Gott zu dienen, 
dienten sie ihrem eigenen Vorteil – zum Nachteil der Bevölkerung. Sie 
waren vergessen und verloren.
Doch Gott schaut sich das nicht einfach an, sondern er selbst setzt sich in 
Bewegung – einer Mutter gleich, die feststellt, dass ihr Kind schon viel zu 
lange weg ist. Er macht sich auf, sein Volk zu retten. Durch den Propheten 
Hesekiel lässt er es ankündigen. Er ruft seinem Volk zu: Ihr seid nicht 
mehr verloren. Ich finde euch und heile den Schmerz eures Verlorenge-
gangenseins.
Und wir? Was hat das mit uns zu tun? Nun, ich fürchte, auch ich gehe 
manchmal Gott verloren. Verirre mich im Labyrinth des Alltags. Vielleicht 
bin ich verirrt und verloren, ohne es zu realisieren?
Doch was, wenn ich einen Moment innehalte, wenn ich die Stille zulasse, 
mir Fragen zu stellen?
Was, wenn die Ruhe mich eigentlich unruhig macht? Wenn sich in der 
Stille der Schmerz alter Wunden Gehör verschafft oder die Sehnsucht nach 
Heimat immer stärker wird?
Dann gibt es eine gute Botschaft: Der Gott, der sich dem Volk Israel vor 
Tausenden von Jahren als ihr Retter vorstellt, der will auch mir und dir 
Retter sein.
Er will finden und gefunden werden.
Wir dürfen glauben, dass seine Arme offen sind, dass er uns zu sich zieht – 
wie Eltern, die ihr verlorenes Kind im Getümmel wiederentdecken.
Wir dürfen stehen bleiben. Ausruhen. Uns in die Arme Gottes fallen lassen 
und bei ihm Heimat finden.
Er lädt uns dazu ein. Er ist immer nur ein Gebet weit entfernt.

Pastor Felix Süß
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Kneipp-Kita Knirpsenland
Die schönen Tage im Oktober 
nutzten die Eichhörnchen, Spatzen 
und auch die Frösche für wunder-
tolle Herbstwanderungen, denn der 
Oktober zeigt sich im Herbst super 
vielfältig. Bunte Bäume, Blätter, 
Kastanien, Eicheln und Co, auch 
Pilze gab es zu entdecken. Und 
wenn vom vielen Regen sich Pfützen 
bilden, dann natürlich könnt ihr 
unsere Knirpsenländer fröhlich 
hüpfend dort erspähen. Endlich hat 
auch die Turnhallensaison wieder 

begonnen, so können sich unsere 
großen Kids regelmäßig in den 
tollen Hallen der Stadt Falkenstein 
so richtig ausprobieren. Auch sonst 
waren wir wieder sportlich unter-
wegs, so zum „Vospi- Cup“, da war 
eine dynamische Mannschaft von 
Käfern und Spatzen auch in diesem 
Jahr voller Motivation wieder mit 
dabei. Und hier hat jeder unserer 
„Knirpsenlandsportler“ erfolgreich 
sein Können bewiesen. Zur Kirmes 
in Falkenstein fand unser Kuchen-

basar wieder richtig tollen Anklang. 
An dieser Stelle wollen wir all 
unseren fleißigen Kuchenbäckern 
nochmals ganz herzlich danken! 
Am 28. Oktober präsentiert sich 
das Knirpsenland mit einer tollen 
Ausstellung. Unter dem Motto: 
„Vielfältige Natur / buntes Leben /
wir schützen Wald und Flur“ wer-
den die einzelnen Gruppen zeigen, 
welche Gedanken und Ideen sie 
dazu hatten. Und natürlich hieß es 
dafür im Vorfeld: „Gut vorbereiten 
und alle - von den ganz Kleinsten 
bis zu den zukünftigen Schulan-
fängern - machen mit“. Zu einem 
„Oktoberfest“ im Knirpsenland 

luden die Fische ihre Omas und 
Opas ein. Zünftig mit Weißwür-
sten und einem tollen Programm 
wurden die Großeltern an diesem 
Nachmittag so richtig verwöhnt. 
Wie es im Knirpsenland Brauch 
ist, auch mit einem wunderschönen 
Geschenk überrascht. Natürlich 
sind auch unsere anderen Gruppen 
schon in eifriger Vorbereitung und 
Vorfreude auf ihre „Oma-/Opa-
Tage“. Am 29.Oktober tagt unser 

Elternaktiv. Dort wird das Kitajahr 
2025/26 gemeinsam geplant. Ideen 
und Anregungen ausgetauscht 
und über die „Qualität der pädago-
gischen Arbeit“ im Knirpsenland 
gesprochen. Hierbei geht es um die 
Transparenz zu diesem wichtigen 
Thema und natürlich, was uns als 
Team ganz wichtig ist und welche 
Ziele wir verfolgen. Natürlich wer-
den wir hier auch in den Austausch 
mit unseren Elternvertretern gehen 
und erfragen, welche Ziele sie für 
wichtig erachten, was Ihnen im 
pädagogischen Alltag besonders 
am Herzen liegt und gern auch 
Anregungen gemeinsam erör-

tern. Unsere Frösche sind schon 
richtig aufgeregt, denn sie wollen 
ins Theater, sich dort dann den 
„Grüffelo“ anschauen. Wir werden 
natürlich von diesem spannenden 
Ausflug berichten. Wir wünschen 
allen Leserinnen und Lesern des 
Amtsblattes einen November voller 
vieler schöner Begegnungen und 
einzigartigen Momenten. 
Bis zum Nächsten Mal 
Euer Knirpsenland

EFG FALKENSTEIN

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
-Jeweils sonntags 10.00 Uhr findet ein Gottesdienst statt, gleichzeitig
ist Kinderstunde.

Sonntag 02.11.25 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde

Montag 03.11.25 09.00 Uhr sisterhood morning

15.30 Uhr Jungschar

Mittwoch 05.11.25 19.30 Uhr Gebetsabend mit Lobpreisteil und Mahlfeier

Donnerstag 06.11.25 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 07.11.25 18.00 Uhr Jugend

19.30 Uhr Männerabend

Samstag 08.11.25 09.00 Uhr Herbstbasar

Sonntag 09.11.25 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde, anschließend
Bring and Share

Montag 10.11.25 17.00 Uhr Teenkreis

Mittwoch 12.11.25 09.00 Uhr Kükenkreis

19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 13.11.25 18.30 Uhr Blau-Kreuz-Gruppe

19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 14.11.25 18.00 Uhr Jugend

Sonntag 16.11.25 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde 

15.00 Uhr Sonntagskaffee

Montag 17.11.25 15.30 Uhr Jungschar

Dienstag 18.11.25 19.30 Uhr Lobpreisabend in der EBG

Donnerstag 20.11.25 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 21.11.25 18.00 Uhr Jugend

Sonntag 23.11.25 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde

Montag 24.11.25 17.00 Uhr Teenkreis

Mittwoch 26.11.25 09.00 Uhr Kükenkreis

19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 27.11.25 18.30 Uhr Blau-Kreuz-Gruppe

19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 28.11.25 18.00 Uhr Jugend

Sonntag 30.11.25 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde
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Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

THEMENNACHMITTAGE DES 
PFLEGENETZWERKES* 4.Quartal 2025

– Moderne Herzinfarkttherapie am Vogtlandklinikum Plauen –
Dr. Med. Christian Bietau, Helios Vogtland-Klinikum Plauen 
am Donnerstag, den 06.11.2025 von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mehrgenerationenhaus Adorf, Schillerstraße 23, 08626 Adorf

   NIKOLAUSNACHMITTAG
VORTRAG: »Pflegebegutachtung durch den medizinischen Dienst 
– Feststellung der Pflegebedürftigkeit nach SGB XI«
+ verschiedene Infostände rund um das Thema Pflege 
Medizinischer Dienst Sachsen
am Mittwoch, den 10.12.2025 von 14.30 – 17.00 Uhr
Kreistagssaal, Landratsamt Vogtlandkreis
Postplatz 5, 08523 Plauen

*Anmeldung über Internetseite Pflegenetzwerk
www.pflegenetz-vogtland.de – oder telefonisch: 03741 300-1505

Ein gelungener Start ins neue Schuljahr 
Die ersten Wochen des neuen 
Schuljahres waren an der Wilhelm-
Adolph-von-Trützschler-Ober-
schule Falkenstein geprägt von 
spannenden Aktionen, Teamgeist 
und tollen Erfahrungen. Gleich zu 
Beginn durften unsere beiden neuen 
5. Klassen in einer erlebnisreichen 
Kennenlernwoche zusammenwach-
sen. Neue Freundschaften wurden 
geschlossen, und die Klassen konn-
ten gestärkt ins Schuljahr starten. 
Auch viele andere Klassen nutzten 
die ersten Wochen für erlebnispäda-
gogische Tage, bei denen Teamgeist, 
Zusammenhalt und das Miteinan-
der gestärkt wurden. Auch für die 
höheren Klassen standen besondere 
Ereignisse auf dem Programm: Aus-
gewählte Schülerinnen und Schüler 
der 9. Klassen hatten die Möglich-
keit, den Bundeswehrstützpunkt in 
Gleina zu besuchen und spannende 
Einblicke in verschiedene Berufe 
und Aufgabenbereiche zu erhalten. 
Sportlich aktiv war auch unser 
Kollegium – ein motiviertes Team 
nahm am Firmenlauf in Plauen 
teil und zeigte, dass man auch 
außerhalb des Klassenzimmers 
gemeinsam Großes erreichen kann. 
Ende August fand zudem der 1. 
Unternehmerstammtisch an un-
serer Schule statt. Dabei wurde der 
Grundstein für eine noch engere 
Zusammenarbeit mit regionalen 
Unternehmen gelegt, welcher ein 
Gewinn für alle Beteiligten war!
Der September begann mit der 
Potentialanalyse der 7. Klassen, die 
wichtige Impulse für die berufliche 
Orientierung der Schülerinnen und 
Schüler gab. Außerdem erhielten 
ausgewählte Schüler der Klassen 
7 und 8 die Möglichkeit, das VW-
Werk in Mosel zu besichtigen. Eine 
spannende Erfahrung, die viele 
bleibende Eindrücke hinterließ. 
Die Klassen 6 besuchten im Sep-
tember den Zoo Leipzig. Schon 
am frühen Morgen machten sich 
die Schülerinnen und Schüler 
zusammen mit ihren Lehrerinnen 
und Lehrern auf den Weg. Nach 

der Ankunft am Zoo begann auch 
schon der spannende Rundgang 
durch die verschiedenen Tierwelten. 
Besonders beeindruckend war 
das Gondwanaland, die Afrika-
Savanne mit Giraffen, Zebras und 
Nashörnern sowie das Pongoland 
mit den Menschenaffen. 
Kurz darauf folgte unser Sportfest 
im Stadion Falkenstein. Trotz kal-
tem und windigem Wetter gaben 
alle ihr Bestes und sorgten mit 
ihrem Einsatz für eine tolle Stim-
mung. Ende September stand dann 
das grenzüberschreitende Lernen 
im Mittelpunkt: Die Klassen 6 und 
7 erlebten eine lebendige Spracha-
nimation Tschechisch, und die 
Siebtklässler durften sich über eine 
etwas andere, aber dennoch span-
nende Buchvorstellung in der Aula 
freuen. Der Landesverband Sachsen 
im Deutschen Bibliotheksverband 
e.V. bot in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek Falkenstein uns die 
Veranstaltung mit Jan Deicke - "Der 
Vogelkopp" an. Eine spannende 
inszenierte Vorstellung, welche 
den Schülerinnen und Schülern der 
Klasse 7. noch lange im Gedächtnis 
bleiben wird. Außerdem nahm die 
Klasse 6b und ausgewählte Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 8 am 
Göltzschtal-Aktiv-Tag in Auerbach 
teil. In gemischten Teams starteten 
unsere Achtklässler gemeinsam 
mit Schülerinnen und Schülern 
der Sonnenhofschule und der Park-
schule aus Auerbach. Bei diesem In-
klusivsportfest, welches es so noch 
nicht gab, bewältigten sie gemein-
sam die vorbereiteten Stationen in 
der Schlossarena. Unterstützung 
und Spaß stand im Vordergrund. 
Hier konnten wir uns den 1. Platz 
sichern und hatten einen Tag voller 
Spaß und Bewegung. Die Klasse 6b 
konnte sich ebenfalls an verschie-
denen Stationen erproben. 
Ein kulturelles Highlight erlebten 
auch die Kunstkurse der 10. Klas-
sen Anfang Oktober: Sie besuchten 
die Edvard-Munch-Ausstellung in 
Chemnitz und nahmen an einem 
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Bürgerinitiative Trebatal - Fronberg gegen Windräder

OBERLAUTERBACH

kreativen Workshop teil, welcher 
eine gelungene Mischung aus 
Kunstgenuss und eigener Kreati-
vität bot. Die Schülerinnen und 
Schüler erhielten spannende Ein-
blicke in das Leben und Schaffen des 
berühmten norwegischen Künst-
lers, dessen Werke sich intensiv 
mit Themen wie Emotionen, Natur 
und dem menschlichen Dasein 
auseinandersetzen. Nach einer 
informativen Führung durch die 
Ausstellung, bei der zentrale Werke 
und ihre Hintergründe vorgestellt 
wurden, nahmen die Tei lneh-
menden an einem Workshop zum 
Modellieren mit Ton teil. Hier 
konnten sie eigene künstlerische 

Ideen praktisch umsetzen und 
verschiedene Techniken ausprobie-
ren. Parallel dazu fand ein dreitä-
giger Schüleraustausch mit unserer 
tschechischen Partnerschule in 
Hroznětín statt. Die ausgewählten 
Schüler der Klassenstufe 7 - 9 konn-
ten nicht nur Sprachkenntnisse 
vertiefen, sondern auch internatio-
nale Freundschaften knüpfen. Dazu 
mehr im nächsten Stadtanzeiger.  
Mit all diesen Erlebnissen blicken 
wir auf einen abwechslungsreichen 
und erfolgreichen Start ins Schul-
jahr zurück und freuen uns auf 
die kommenden Monate – voller 
Motivation und Vorfreude auf alles, 
was noch vor uns liegt!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 15.08.2025 wurde in Rebesgrün 
die Bürgerinitiative Trebatal – 
Fronberg gegen Windräder gegrün-
det. Wir sind eine Vereinigung von 
Einwohnern der Ortschaften Dorf-

stadt, Reumtengrün, Rebesgrün, 
Schreiersgrün und Oberlauterbach.
Wir verfolgen keine parteipoli-
tischen Interessen, wir sind voll-
kommen unabhängig und handeln 
auf der Grundlage des gesunden 
Menschenverstandes. Unser ge-
meinsames Ziel besteht darin, 
die Bebauung des Fronberges mit 
Windrädern zu verhindern.
Wir leisten Aufklärungsarbeit bei 
unseren Bürgern. Die Erhaltung un-
serer herrlichen Landschaft, unseres 
Fronberggebietes mit seinen Trink-

wasserschutzzonen und unserer 
einzigartigen Tierwelt liegt uns 
sehr am Herzen. Am 3.10.2025 zum 
Teichfest im NUZ Oberlauterbach
nahmen wir mit einem Informa-
tions- und Bastelstand teil. Ein 

großer Dank an das Natur- und 
Umweltzentrum Oberlauterbach. 
Nähere Informationen auch unter 
unserer Facebookseite: Bürgeri-

nitiative Trebatal-Fronberg Mail: 
bitrebatalfronberg@gmail.com
oder: www.rebesgruen.de



 Seite 23Donnerstag, 30. Oktober 2025
AnzeigerFalkensteiner

Veranstaltungen NUZ November 2025
Mittwoch, 05. November 2025, 18:00 Uhr
Vortrag: Radon, die unsichtbare Gefahr Wir leben in einem ausgewiesenen 
Radongebiet, was ist das und was muss ich ggf. beachten?
Mit Dr. Tobias Pohl, Unkostenbeitrag: 5 € p. Pers., Treff: ROWI-Labor
• Postplatz 9 • Rodewisch, Anmeldung bei 0176 13 23 13 11 oder E-Mail: 
stadtbuero@rodewisch.de
Sonntag, 09. November 2025, 11:00 – 17:00 Uhr
KreAktiv-Markt im NUZ, Handwerks-Kunst hautnah miterleben Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt: Erwachsene 3 € , Kinder ab 6 Jahren 1 €
Dienstag, 11. November 2025, 16:30 – 18:30 Uhr
Makramee Fortgeschrittenenkurs, Mit Elke Hessel, Kosten: 12 € inkl. 
Grundmaterial p. Pers., max. 8 Pers., Treff: Kreativwerkstatt, Anmeldung 
bis 09.11. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Mittwoch, 12. November 2025, 16:00 – 18:00 Uhr
Workshop: Nadelfilzen für Erwachsene, Mit Elke Hessel, Treff: Kreativwerk-
statt, Kosten: 12 € p. Pers. inkl. Material, Alter: ab 15 Jahren, Voranmeldung 
bis 09.11. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Samstag, 15.11.2025, 13:00 – 16:00 Uhr
Ausstellung: Lebendiger Boden – Reise in die Welt der Bodenorganismen
Die Ausstellung „Lebendiger Boden“ in der Umweltscheune des NUZ zeigt 
die verborgene Welt von Bodenorganismen und Insekten, insbesondere 
unserer heimischen Waldameisen. Interessante Informationen und mul-
timediale Angebote machen die Umweltscheune zu einem einzigartigen 
Begegnungs- und Lernort. Tauchen Sie ein in bisher unbekannte Lebens-
räume und erleben Sie die kleinsten Lebewesen ganz groß!
Als Geo–Infoportal ist die Ausstellung auch Tor zum Geo-Umweltpark 
Vogtland und bietet zahlreiche Anregungen für Ausflüge in unsere sagen-
haft vielfältige Region.
Anmeldung erforderlich bis spätestens eine Woche vor gewünschten Termin 
unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de, max. 12 Personen, Treff: 
NUZ 2. OG Umweltscheune, Eintritt: kostenfrei

 

Erster Kinderflohmarkt  

in Oberlauterbach, 

am  15.11.2025 

von 9:00 bis 11:00 Uhr 

im Bürgersaal Oberlauterbach 

 (neben der Feuerwehr) 

 

Kommt vorbei  

und verkauft euer gut erhaltenes Spielzeug 

oder Kleidung und bessert euch euer 

Taschengeld auf! 

 

Kommt vorbei, 

stöbert und findet euer neues Lieblingsteil! 

 

Wer etwas verkaufen möchte, meldet sich 

bitte für die bessere Planung über den 

QR-Code an.  

 

Wir freuen uns auf einen tollen Vormittag mit euch�� 

 

Der Ortschaftsrat Oberlauterbach 

dorffunkOberlauterbach@gmail.com 
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Informationen zur Ländlichen 
Entwicklung Trieb-Schönau Ankün-
digung von Vermessungsarbeiten

TRIEB/SCHÖNAU

Sehr geehrte Beteiligte am Verfah-
ren Trieb-Schönau,
das Vermessungsbüro K&S Ver-
messung Klug, Steckelmann, Trüm-
pelmann führt ab Oktober 2025 
im Auftrag des Landratsamtes 
Vogtlandkreis, SG Ländliche Ent-
wicklung Vermessungsarbeiten im 
Zusammenhang mit dem Flurbe-
reinigungsverfahren Trieb-Schönau 
durch. Die Arbeiten dienen der 
Erfassung der exakten Lage des 
Fließgewäs-sers I. Ordnung „Trieb“.
Die Beauftragten der Flurberei-
nigungsbehörde sind nach § 35 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
berechtigt, die Grundstücke zu 
betreten und erforderliche Arbeiten 

darauf vorzunehmen. Ihre Anwe-
senheit ist jedoch nicht erforderlich, 
die Arbeiten können auch ohne 
Ihr Dasein ausgeführt werden. Als 
Ansprechpartner stehen Ihnen bei 
K&S Vermessung
• Herr Klug (Telefon 037468/ 68662, 
E-Mail r.klug@ks-vermessung.de)
sowie für die Informationen zur 
Vermessung im Verfahren Trieb-
Schönau
• Herr Görner (Telefon 03741/300-
1956, E-Mail goerner.thomas@
vogtlandkreis.de)
• Herr Schmidt (Telefon 03741/300-
1967, E-Mail schmidt.tino@vogt-
landkreis.de)
zur Verfügung. Stefan Pscherer

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Quarzuhr Quarzuhr 
Lilienthal  BerlinLilienthal  Berlin 40,-€
Mit HolzarmandMit Holzarmand
Tel. 0176 -24 007837Tel. 0176 -24 007837

Heut fühl ich mal einigen auf den Zahn, denn es geht mir um Diätenwahn.
Für jeden, der zu viel hat an den Pfunden, wird da schnell die richtige Methode doch gefunden.

FDH, Eier bis zum Federnwachsen, eine wo ś nur gibt zum Frühstück Schweinehaxen,
Milchshake, Riegel mit viel Protein und man sieht die Kilos ziehn.

Spritzen, Pulver, Salben und Tinktur, vielleicht auch noch ne Wodka-Kur.
Ein jeder hat so sein Rezept, mit dem er das bekämpft, was er so mit sich schleppt.

Doch der Ort, wo meist die Pfunde schwinden, ist im Portemonnaie zu finden,
denn hat doch selbst der größte Abnehmfleiß ganz einfach seinen Preis.

Doch sei ś drum, wenn es hilft der Spittel, der Zweck, der heiligt alle Mittel.
Aber gibt ś die Diät auch andersrum oder vielleicht ist auch die Wortwahl

„Diät“ ja gar nicht dumm,
bei der wird anderen der Verzicht ans Herz gelegt und propagiert

und der vermeintliche Ratgeber frisst sich fett ganz ungeniert,
während unsereins Kalorien und die Euros zählt und somit die Nulldiät erwählt.
Nun ist Diät, wie es die Griechen, woher das Wort ja stammt, wohl so erfunden,

doch ein wenig wird die Bedeutung arg geschunden,
denn geht es da um Lebensweise und geistige Haltung

und nicht um Abnehmen oder Gehaltsverwaltung.
So hat ne Erhöhung von Diäten wenig damit gemein, ein wirklich guter Mensch zu sein.

Eher sollten so manche ihr Gewissen mal befragen und auch mal an ne wirkliche Diät sich wagen,
Wasser predigen und selbst das selbige zu trinken, würd manchen ganz sicher weniger anstinken.

Ging man also mit gutem Beispiel so voran, es auch eher von den anderen erwarten kann.
Und will man bei den Diäten wirklich was erneuern, ich hätt den Vorschlag:

Man erhebe darauf Steuern.
Mike Riedel

Kreisfahrbibliothek 
Nächste Termine 2025

Umweltzentrum,  21.11. 2025, 12.00 Uhr-13.00 Uhr
19.12. 12.00 Uhr-13.00 Uhr

Den gesamten Tourenplan sowie das Anmeldeformular finden Sie auf
unserer Webseite: www.kreisbibliothek-vogtland.de

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER & ANNE TIEPNER 
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst
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Neues aus der SG Neustadt Familie

Geburtstagsspruch:
Allen Geburtstagskindern der 

Gemeinde Neustadt meine 
herzliche Gratulation zum 
Ehrentag und die besten 

Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.  Ihr Bürgermeister 

Bert Blechschmidt

Jeder Tag ist ein Geschenk – 
feiere dein Leben.

NEUSTADT

bestehend aus JBL SCS 138 und Pioneer VSX-C300 3 Lautsprecher und 
Subwoofer mit  Kabeln, Fernbedienung, Konnektivität nicht drahtlos, digital 
mit 3 optischen Schnittstellen und analog über Cinch, man kann alles dran-
hängen, was einen Audioausgang über Kabel hat also auch Handy, Tablet, 
Computer, Fernseher usw. Die Klangqualität ist erstklassig, war 2004 das 
ein TOP- Produkt. Privatverkauf  ohne Garantie,
Telefon 0155 - 6372 99 53

Heimkino AudiosystemHeimkino Audiosystem

100,-€
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Im Kindergarten „Sonnenpferdchen“ steigt eine 
Dschungelparty für Oma und Opa

Augenuntersuchungen
in Neustadt/Vogtl.

Mirantus ist Anbieter von nicht-ärztlichen Augenuntersuchungen mit Fokus auf Früherkennung ohne Diagnosestellung. 

Ort: Bürgersaal im Bürgerhaus
(Oelsnitzer Str. 40, 08223 Neustadt/Vogtland)

Auskunft & Terminvergabe:
Online: www.mirantus.com

Telefonzentrale: +49 30 232 578 130
Voranmeldung erforderlich | Ab 18 Jahren | Selbstkosten 69 € 

Datum: 12.11.2025

Mirantus Health GmbH | Zionskirchstraße 73a, 10119 Berlin | HRB 244318 B, Amtsgericht Charlottenburg (Berlin)

Auswertung durch Augenarzt Schriftlicher Ergebnisbericht

Ab 40 
Jahren 

1x im Jahr 
empfohlen

Bekannt aus:

Liebe Einwohnerinnen
und Einwohner,
schnell ist wieder ein Jahr vergangen 
und bald ist es wieder soweit. Mit 
Beginn des Monats November steht 
unser Winterdienst wieder in den 
Startlöchern. Wir verlassen uns 
auch im kommenden Winter wieder 
auf unsere beiden Räumdienste Fir-
ma Forst- und Kommunaldienste 
Ferdinand Schön Hammerbrücke 
und Power Clean aus Falkenstein. 
Es kann immer mal wieder der Fall 
eintreten, dass eine Wettersituation 

längere Räumzeiten beansprucht. 
Bei Problemen oder Anfragen 
meldet Euch bitte dienstags und 
donnerstags in der Gemeinde unter 
03745 71400. Nicht übereinander 
reden sondern miteinander reden 
ist die Erfolgsklausel.
Ich bin mir sicher wie auch in den 
vergangenen Jahren, werden wir 
wieder die Ordnung und Zuver-
lässigkeit für unsere Gemeinde 
Neustadt gewährleisten können.
Euer Bürgermeister
Bert Blechschmidt

Auf ein Wort

Unter dem Motto „Eine Dschungel-
party“ erlebten die Kinder unseres 
Kindergartens mit ihren Omas und 
Opas einen besonderen Nachmittag 
in der Festscheune. Begrüßt wurden 
die Großeltern von ihren Enkel-
kindern mit fröhlichen Liedern, 
die eine fantasievolle Geschichte 
aus dem Dschungel erzählte. Hier-
bei schlief der Löwe in der Sonne, 
während die Affen durch den Wald 
rasten und eine Party vorbereiteten. 
Der Gorilla mit der Sonnenbrille 
tanzte ausgelassen und der Kuckuck 
und der Esel stritten lautstark 
über ihre Gesangskünste. Belohnt 
wurden die kleinen Künstler von 
einem starken Applaus von den 
Omas und Opas. Im Anschluss 

wartete eine kleine Überraschung 
auf die Großeltern. Zur Erinne-
rung an diesen gemeinsamen Tag 
überreichte jedes Kind ein Foto 
von sich selbst mit einem selbst 
gestalteten Löwenkopf dabei. Dieses 
Bild bekommt sicherlich bei jedem 
einen Ehrenplatz! Abgerundet 
wurde unser Nachmittag mit einem 
gemütlichen Kaffeetrinken. Für die 
süße Stärkung sorgten die Eltern, 
die eine leckere Auswahl an selbst 
gebackenen Kuchen brachten. An 
diesem schönen Nachmittag konn-
ten die Kinder zeigen, was in ihnen 
steckt, und ihren Großeltern damit 
eine große Freude bereiten. Zudem 
war Gelegenheit für Gespräche und 
ein fröhliches Beisammensein.
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Telefon 0171 -7447307Telefon 0171 -7447307

Breite 20 mm mit Befestigungssteg,
gefedert für großen
Handgelenkumfang

Uhrenbänder farbig aus LederUhrenbänder farbig aus Leder

5,-€

Neuer Balkon am Kindergarten „Sonnenpferdchen“

Straßenbaumaßnahme am Oberen Weg

Das nächste Neustadttreffen in Bergneustadt

Alle Kinder des Kindergarten 
Sonnenpferdchen strahlten um die 
Wette, als sie das erste mal den neu 
errichteten Balkon betreten durften.
Diese Maßnahme war sehr nötig, 
die alte baufällige Balkonanlage 
wurde durch die Gemeindever-
waltung im Vorfeld gesperrt, um 
Gefahren für unsere Kinder zu 
vermeiden.
Die Zimmerei Bülow aus Neustadt 
hat wirklich ausgezeichnete Arbeit 
abgeliefert. Passend zum bestehen-
den Hauptgebäude wurde der neue 
Balkon farblich abgestimmt. Diese 
Maßnahme konnte mit Hilfe einer 
Kleinprojektförderung aus dem 
Regionalbudget 2025 der LEADER-
Region Sagenhaftes Vogtland zum 
Wohle unserer betreuten Kinder 
durchgeführt werden. Im zukünf-

tigen Plan für nächstes Jahr steht die 
Idee, einer Überdachung der neuen 
Balkonanlage, um den Kindern das 

Speisen in den Sommermonaten auf 
dem Balkon zu ermöglichen.
Wir hoffen wieder auf Fördermög-
lichkeiten.

Liebe Einwohnerinnen,
liebe Einwohner,
wie bereits angekündigt, findet 
nächstes Jahr über Himmelfahrt 
vom 14.- 17. Mai 2026 das nächste 
Neustadt-Treffen in Bergneustadt 
statt. Ein volles Programm mit Mit-
telaltermarkt, einer langen Früh-
stückstafel am Rathausplatz, einem 
großen Festumzug und drei tollen 

Kölschen Nächten mit Live Bands 
im sehr großen Festzelt runden 
diese Tage für alle Neustädter ab.
Wir haben schon ein niveauvolles 
Hotel reserviert. Wer mit uns im 
Reisebus mitfahren möchte, meldet 
sich bis spätestens 15. November in 
der Gemeindeverwaltung Neustadt 
Tel. 71400 oder bei unserer Reise-
tante Ute Franke Tel. 75 969 73. 

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Neustadt/Vogtl. hat in seiner letzten 
Sitzung im Oktober die Mittel für 
eine Straßenbaumaßnahme am 
Oberen Weg freigegeben.
Der VSTR Rodewisch wird das 
Pflaster an vier Gullydeckeln und 
an zwei Einläufen anheben und 
anpassen. Nötig wird diese Maß-
nahme durch den regen Verkehr 
am Oberen Weg, wo teilweise der 
vorhandene Pf lasterbelag abge-
sunken ist. Dadurch kommt es zu 
Gefahrensituationen für Fußgänger 
und Radfahrer sowie besonders für 
den kommenden Winterdienst. 
Wir bitten die Anwohner die zeit-

weise beschränkte Zufahrt zu den 
Grundstücken zu entschuldigen.
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Neues aus der SG Neustadt Familie

Ein großartiger Tag geht zu Ende

Waldkicker der E-Junioren mit Turniersieg
Die E-Junioren der SG Neustadt konnten mit sehr 
überzeugenden Spielen gegen den FC Fortuna 
Plauen, FSV 1990 Klingenthal und SpG Post/
Nord Plauen im Rahmen des E-Junioren Kin-
derfestivals den Sieg erringen.
Die Entwicklung der Mannschaft ist sichtbar und 
macht sowohl Eltern, Trainern und Zuschauern 
viel Freude.

Abt. Frauengymnastik – on tour
Wie bekannt und schon berichtet, wurde die 
Abteilung Frauengymnastik zum Maifest 
von der Dorfgemeinschaft e.V. mit einer Geldzu-
wendung bedacht. 
Klasse, da tun wir uns was Gutes! Die Idee, als 
erstes machen wir bei herrlichen Herbstwetter 
eine Kutschfahrt und genießen gutes Essen und 
den einen oder anderen guten Tropfen. So wie in 
den Werbeblättern zu sehen. Sybille hat organi-
siert und so konnten wir an einem Montag das 
Projekt in die Tat umsetzten. 
Der Pferdehof Voigtmann in Hammerbrücke 
hatte alles für uns richtig schön vorbereitet
Das Wetter jedoch – Regen! Kein Dauerregen 
aber oft genug kam die Nässe von oben und von 
angenehm warm konnte keine Rede sein.  Ist 

Am 20. September 2025 fand die Vereinsprüfung 
statt, bei der insgesamt 11 Mensch-Hund-Teams 
antraten. Um 8.30 Uhr morgens begannen die 
spannenden Fährtensuchen und bis zum Mittag 
war jedes Team am Zug. Herausragende Ergeb-
nisse erzielten unser Fährtenprofi Oliver mit 
seiner 18 Monate alten Glori sowie Stephanie mit 
ihrem Arnie, 21 Monate alt. Beide schlossen die 
FH1 mit beeindruckenden 98 Punkten ab. Die 
Freude über diese tollen Leistungen war riesig!
Leider gab es an diesem Vormittag auch einen 
Wermutstropfen: Drei Teams mussten die Fährte 
abbrechen. Nun ja, so ein Hund ist auch nur ein 
Mensch, und Rückschläge gehören zum Sport 
dazu. Wichtig ist, dass wir aus diesen Erfah-
rungen lernen und beim nächsten Mal umso 
besser zurückkommen.
Nach einer wohlverdienten Mittagspause zeigte 
Heike mit ihrem Fiete in der IBGH 2 eine starke 
Leistung und erreichte 88 Punkte. Anschließend 
trat Christian mit seiner Beli in der IGP 1 an und 
lieferte ebenfalls eine großartige Performance 
ab, besonders Teil C mit 95 Punkten machten 
ihn sehr stolz auf seine junge Hündin. Das Team 
Marcell mit seinem Exoten Slick konnte, trotz 
der hohen Temperaturen, in der Stöberprüfung 
3 stolze 88 Punkte erzielen. Besonders erfreulich 
war die Teilnahme von umliegenden Vereinen 
und die damit verbundene Zusammenarbeit. Ein 
herzliches Dankeschön geht an Ina und Oliver, 
unsere Fährtenleger, und ein großes Lob an alle 
Teilnehmer – wir sind stolz auf euch!
Im Anschluss fand die Mitgliederversammlung 
mit den Neuwahlen des Vorstandes statt. Ein be-
sonderer Dank gilt dem alten Vorstand: Markus 
Schädlich mit seiner Frau Sandy und Marcus 
Heckel. Eure Arbeit in den vergangenen Jahren 
war hervorragend – vielen Dank dafür!
Der neue Vorstand wurde gewählt: Unser neuer 
Chef ist Thomas Fäsel, 2. Vorstand ist Jesica 

AUS LIEBE ZUM SERVICE!

Autohaus Meinhold
Audi · SEAT · Cupra Service 

Meinholdstraße 1
08209 Auerbach
Tel.: 03744 18810

www.autohaus-meinhold.de

Funktionsflüssigkeiten-Check-up, 
Fahrzeugaußenreinigung,

Hol- und Bringservice,
für Ihren CUPRA KOSTENLOS.

Albert, und unsere neue Schatzmeisterin ist 
Stephanie Schwabe. Ihr habt unser vollstes Ver-
trauen, wir wünschen euch viel Kraft für eure 
neuen Ämter. 
Ein solch gelungener Tag muss gefeiert werden! 
Am Abend fand unser Sommerfest 2.0 statt. Es 
war ein geselliges Beisammensein mit leckerem 
Essen, guten Gesprächen und dem gemeinsamen 
Anstoßen auf die Erfolge des Tages. Auch hier 
geht ein großes Dankeschön an alle Mitglieder 
die sich wieder einmal voll einbrachten um die-
sen ereignisreichen Tag so stattfinden zu lassen. 
Ohne sie wäre vieles nicht möglich gewesen. 
Auf viele weitere wunderbare Tage in unserem 
Verein!

doch Wurscht, dicke Anoraks vom Boden geholt 
und auf ging es.   
Alles richtig gemacht, wir saßen mollig warm 
und trocken auf der Kutsche, Kutscher und Pferde 
waren motiviert und wir bester Laune. Bei fröh-
lichen Liedern, netten Gesprächen, Glühwein, Tee 
und Schnäpsle unter und auf dem Tisch, ging es 
uns richtig gut. 
Schon herbstlich gefärbt zog der Hammerbrücker 
Wald und von Birken gesäumte Wege an uns 
vorüber. Wie in den Werbeblättern.  
Im Pferdehof wieder angekommen, ging es in 
die ebenfalls mollig warme Blockhütte zu einem 
deftigen Abendbrot vom Grill. 
Fazit - uns hat es gefallen! Wir danken herzlich 
dem Pferdehof Voigtmann.
Die Frauen der Gymnastikgruppe 
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Unterwegs  zum  Kürbisfestival
Am 1. Oktober erwartete uns eine 
ganz besondere Fahrt. Mit dem 
bis auf den letzten Platz gefüllten 
Bus ging es zunächst nach Oskar-
shausen. Der Name sagte unseren 
älteren Mitfahrern zunächst wenig, 
es sei denn, sie hatten sich bei ihren 
Enkeln schon mal informiert. Uns 
erwartete ein Ausstellungs- und 
Erlebnisbetrieb mit vielerlei An-

geboten. Im Mittelpunkt stand das 
„Fruchtgemüse“ Kürbis, - deshalb 
auch „Kürbisfestival“. Wir bestaun-
ten die aus über 50000 Kürbissen 
geschaffenen Skulpturen zum The-
ma „Fliegen“.  Überall waren die 
seltsamsten Formen gezüchteter 
Speise – und Zierkürbisse zu sehen. 

Natürlich gab es diese auch zum 
Mitnehmen. In den riesigen Aus-
stellungs- und Mitmachwerkstätten 
konnte man auch allerlei Produkte, 
hergestellt aus Kürbis, bestaunen, 
kosten und kaufen. Selbst das Mit-
tagessen war natürlich dem Thema 
„Kürbis“ gewidmet. Auf der Fahrt 
zum 2. Reiseziel genossen wir im 
Bus den Duft von frischgebackenem 

Brot aus der betriebseigenen Bäcke-
rei, denn wer eins erstehen konnte, 
hatte zugegriffen. Nachmittags 
erwartete uns eine noch größere  
Ausstellung zum Thema „Zirkus“ 
im Schlosspark Lichtenwalde. Man 
kam aus dem Staunen nicht mehr 
heraus. Der gesamte Park mit seinen 

wunderschönen Anlagen war mit 
Figuren aus Kürbissen geschmückt: 
Clowns, Tiger, Elefant, Zirkus-
wagen, Feuerschlucker… . Jeder 
unserer Mitfahrer nahm Eindrücke 
im Handy, Fotoapparat oder einfach 
dem Gedächtnis mit nach Hause. 
Wen interessierte, was mit all den 
Kürbissen nach der Ausstellung 
passiert, wurde nicht enttäuscht. 
Die Früchte werden anschließend 
an Zoos in  Sachsen verteilt und 

dort als Futter genutzt. Also auch 
von der Seite eine nachhaltige An-
gelegenheit.  Alle Mitfahrer waren 
einer Meinung „Es war Klasse!“ 
Zum nächsten Mal sehen wir uns 
wieder, am 12. November zum Mar-
tinsgansessen in Ziegenrück. Bis 
dahin Eure Petra Poller 03745 72851 
und Monika Zoller 03745 77469 
oder zur Adventsveranstaltung im 
„Walfisch“ am 4. Dezember.
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Spielplatzfest – Begeisterung unter Zeltdach Informationen zum Winterdienst
Nach der festlichen Einweihung des 
BEZI-Spielplatzes Mitte September 
fand nun dort das erste Spielplatz-
fest am 04. Oktober 2025 statt. Am 
Morgen nach einer stürmischen 
Nacht waren wir froh und dankbar, 
dass das Zelt – trotz losgerissener 
Leinen – noch stabil stand. Gott sei 
Dank! Draußen gab es verschiedene 
Aktionen und Spiele, bei denen es 
Preise zu gewinnen gab. Besonderen 
Anklang fand der Schubkarren-
Parcours über verschiedene Hin-
dernisse für Groß und Klein. Auch 
Ballzielwurf beim Schaukeln und 
Sandkasten-Hindernislauf wurden 
begeistert absolviert. 
Im Haus gab es dich umlagerte 
Bastelangebote. Es wurde gesägt 
und genagelt beim Bau eines Vo-
gelhauses. Oder man konnte einen 
individuellen Ansteck-Button kre-
ieren, eine Tasche mit Stempeln und 
Stiften bemalen oder einen Foto-
rahmen für ein Polaroid gestalten.
Mehrmals wurde das rege Treiben 
durch eine Denkpause im beheizten 

Zelt unterbrochen. Dort gab es 
Bewegungslieder und spannende 
Geschichten von „Maggy“ vom 
EfK* aus Leipzig. 
Da wurde schon mal ein 100-Euro-
Schein zerknüllt und darauf herum 
getrampelt – ohne dass dieser sei-
nen Wert verlor. Genauso bleiben 
wir Menschen für Gott wertvoll, 
egal ob man uns gut oder schlecht 
behandelt. Am Ende gab es neben 
der Abschlussgeschichte noch eine 
Preisverleihung mit Siegerehrung.
Regenschauer waren selten und 
kamen immer nur dann, wenn 
sich die Kinder gerade im Zelt zur 
Denkpause versammelt hatten. So 
hat dieses Fest allen Beteiligten 
großen Spaß gemacht und es wird 
definitiv eine Wiederholung geben. 
Also achtet auf die Ankündigungen 
im Amtsblatt oder auf www.ebg-
neustadt.de
*EfK = Evangelium für Kinder e. 
V. (anerkannter freier Träger der 
Jugendhilfe) Internet: efk-ev.org
Jens Kreisel

Hinweise Räum- und Streupflicht der 
Grundstückseigentümer gemäß Rei-
nigungs-, Räum- und Streusatzung der 
Gemeinde Neustadt/Vogtl.
Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger,
wir möchten auch in diesem Jahr 
im Hinblick auf die Wintersaison 
auf die Pflicht jedes Grundstück-
seigentümers hinweisen, die an 
das Grundstück anliegenden Wege 
von Schnee, Schneematsch und Eis 
zu beräumen bzw. Schnee- und 
Eisglätte zu beseitigen. (Gehwege 
mind. 1m breit und, falls kein 
Gehweg vorhanden ist, der seitliche 
Fahrbahnrand 1,50 m breit).
Bei Schnee- und Eisglätte haben 
die Anlieger die o.g. Flächen so zu 
bestreuen, dass sie von Fußgängern, 
bei Beachtung der nach den Um-
ständen gebotenen Sorgfalt, ohne 
Gefahr benutzt werden können. 
Zum Streuen ist abstumpfendes 
Material wie Sand oder Splitt zu 
verwenden. Die Wege sind werktags 
bis 7.00 Uhr und an Sonn- und ge-
setzlichen Feiertagen bis 9.00 Uhr 
zu räumen und zu streuen. Fällt 
tagsüber erneut Schnee oder tritt 
Schnee- und Eisglätte auf, ist bei 
Bedarf wiederholt zu räumen und 
zu streuen. Diese Pflicht endet um 
20.00 Uhr. Es ist nicht gestattet, 
Schnee auf öffentlichen Flächen, 
insbesondere Straßen und Wegen, 
abzulagern.  Wir informieren, dass 
die Reinigung-, Räum- und Streu-
pflicht für alle Anlieger gilt, unab-
hängig von der Nutzungsart und 

davon, ob ein Grundstück bewohnt 
oder unbewohnt ist. Wir weisen 
darauf hin, dass das Nichtbefolgen 
der Anliegerpflichten bzw. Verstöße 
gegen die StVO Ordnungswidrig-
keiten darstellen und durch die 
Stadt Falkenstein, im Auftrag der 
Gemeinde Neustadt als örtlich zu-
ständige Polizeibehörde, mit einem 
Bußgeld geahndet werden können. 
Die kommunalen Straßen und 
Wege werden in diesem Jahr wie-
der durch die Firma Power Clean 
Falkenstein für die Bereiche Neu-
stadt und Siebenhitz und die Fir-
ma Forst- und Kommunaldienste 
Ferdinand Schön Hammerbrücke 
für die Bereiche Poppengrün und 
Neudorf beräumt. 
Beide Firmen wurden durch die 
Gemeinde Neustadt in das be-
stehende Straßen- und Wegenetz 
eingewiesen. Bei Problemen ist die 
Firma Power Clean unter Tel. 0172 
7969614 und die Firma Ferdinand 
Schön unter Tel. 0173 6867177 zu 
erreichen.
Wie in den vergangenen Jahren 
wird in gemeinsamer Absprache 
mit der Gemeinde Grünbach ab 
01.12.2025 die Siehdichfürer Stra-
ße ab Wendestelle vor dem Wald 
in Richtung Grünbach bis Sieh-
dichfür gesperrt. Es erfolgt keine 
Beräumung der Straße. Für die 
Anwohner wird die Freihaltung der 
Siehdichfürer Straße in Richtung 
Schönecker Straße abgesichert. 
Bert Blechschmidt
Bürgermeister

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier
Bald ist Weihnacht, wie freu ich mich drauf, da putzt uns die

Mutter ein Bäumlein schön auf, es glänzen die Äpfel,
es funkeln die Stern, 

wie hab’n wir doch alle das Weihnachtsfest gern.Liebe Seniorinnen 
und Senioren,  hiermit lade ich Sie ganz herzlich zur diesjährigen 
Weihnachtsfeier ein. Zu unserem gemütlichen Beisammensein 

treffen wir uns am Mittwoch, den 03.12.2025, 14.30 Uhr in Carmen‘s 
Schlemmerstübl‘ am Sportplatz in Neustadt. Die Kindergarten-

kinder werden ein heiteres Programm zur Weihnachtszeit darbie-
ten. Anschließend freuen wir uns auf das Musiktheater „SpielART“ 
- Michael Meikel Müller und Mercedes Paulus, die uns mit einem 

weihnachtlichen Programm unterhalten w erden.  Da in der Gast-
stätte die Plätze begrenzt sind, bitten wir um telefonische Anmel-
dung bis Dienstag, 18.11.2025 in der Gemeindeverwaltung (Tel.-Nr. 
03745 / 71400 jeweils dienstags und donnerstags). Ich freue mich 

schon heute darauf, ein paar
friedliche vorweihnachtliche Stunden mit Ihnen zu verbringen.

Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt
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Obstmobil – ein voller Erfolg
Über 7 Tonnen Obst aus Äpfeln 
und Birnen wurden in zwei Tagen 
durch Familie Kurth im Saftmobil 
verarbeitet. Es waren am Ende keine 
Termine mehr zu vergeben. Wer 
großes Glück hatte, konnte sein 
Obst noch verarbeiten. Diese Form 
der Bio-Verarbeitung hatte die Ge-
meinde Neustadt noch nicht erlebt.
Selbst die jungen Waldkicker der 
SG Neustadt packten mit an. Mit 
selbstgeernteten Äpfeln aus dem 
Gemeindegarten wurde die Maschi-
ne bestückt und im Handumdrehen 

hatten die jungen Kicker frischen 
Apfelsaft zum Genießen.
So sieht eine komplette Verarbei-
tung aus. Die Obstreste werden im 
Wald an das Rotwild verfüttert. Alle 
waren zufrieden und für 2026 Ende 
September wurden gleich zwei neue 
Termine vereinbart.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert
durch Steuermittel auf der Grundlage
des vom Sächsischen Landtag
beschlossenen Haushaltes.

Das 1×1 der kommunalen Ratsarbeit 
– Gestaltungsmöglichkeiten, Rechte und Grenzen

Zielgruppe
Kommunale Mandatsträger und interessierte Bürger

Kurzbeschreibung
Ziel des Seminars soll es sein, die Rechte von Stadt- und 
Gemeinderäten sowie des Bürgermeisters nach der Sächsi-
schen Gemeindeordnung darzustellen. Dabei geht es auch 
um das Gleichgewicht zwischen beiden und deren Zustän-
digkeitsgebieten. Welches Fragerecht hat der Gemeinderat, 
um an Informationen zu kommen? Welche Einflussmöglich-
keit hat der Gemeinderat durch Anträge und Beschlussvor-
lagen und welche Grenzen gibt es dabei? Dies soll unter 
Einbeziehung der aktuellen Rechtsprechung und einer 
Beispielhauptsatzung anhand von Praxisbeispielen erörtert 
werden. Auch der kommunale Haushalt als das politische 
Gestaltungswerk des Gemeinderates wird thematisiert.

Kommunalpolitische Bildungsvereinigung Sachsen e. V., Am Viertelacker 32a, 01259 Dresden
Telefon: 01788722515, E-Mail: info@kobivesa.de, Amtsgericht Dresden VR 11786, 
Vorstand: Dr. Reinhard Günzel, Geschäftsführer: Christian Niemann
Finanzamt Dresden Süd Steuernummer 203/140/20481

Einladung zum Seminar
Das 1×1 der kommunalen Ratsarbeit 
– Gestaltungsmöglichkeiten, Rechte 
und Grenzen

22. November 2025, 10:00 bis 14:30 Uhr 
Ort: Falkenstein

Die Anmeldung auf unserer  
Internetseite kobivesa.de oder  
telefonisch unter 0178 872 25 15 ist für  
die Teilnahme zwingend erforderlich!
 
Nach Anmeldung teilen wir Ihnen 
den Veranstaltungsort mit.
Teilnehmerbetrag: 15,- Euro

Weihnachten in Frieden?!
Hilfsverein Unterkarpaten startet Päck-
chenaktion Die Menschen in den Un-
terkarpaten sehnen sich nach Frieden.  
Familien sind auseinandergerissen. 
Jungen und Mädchen haben Angst um 
ihre Väter und Brüder im Krieg oder 
müssen gar mit ihrem Verlust fertig-
werden. Andere Familienangehörige 

sind ins Ausland geflüchtet, frühere 
Schulkameraden und Freunde oft 
weit weg. Nicht selten sind die Kinder 
bei ihren Großeltern zuhause geblie-
ben. „Es ist für uns kaum vorstellbar, 
welche Spuren das in den Kindern 
hinterlassen hat.“ – berichtet Christian 
Ehrler, der ehrenamtliche Geschäfts-

führer des Lengenfelder Hilfsvereins. 
Die Jungen und Mädchen wünschen 
sich, endlich wieder neben ihren 
Klassenkameraden zu sitzen, mit 
Freunden zu spielen und mit ihrer 
Familie zusammen zu sein - aber 
bis endlich Frieden wird ist es wohl 
noch ein weiter Weg. Viele Kinder 
sind zusammen mit ihren Angehö-
rigen geflüchtet, aber 6800 Jungen 
und Mädchen sind noch in ihrer 
Heimat. Sie haben im vergangenen 
Jahr ein Weihnachts-geschenk vom 
Hilfsverein Unterkarpaten erhalten. 
Sie gehen inzwischen auf ihr viertes 
Kriegsweihnachten zu.  Dazu gehört 
auch die fünfjährige Ivánka aus dem 
reformierten Kinderheim in Nagydo-
brony. Dort leben Waisenkinder und 
Kinder, die von ihren Eltern ausgesetzt 
oder einfach irgendwo „vergessen“ 
wurden. Ursprünglich war das Heim 
nur für Mädchen, aber Ende 2024 
wurden auch Jungen nach Schließung 
eines staatlichen Kinderheims dorthin 
„überführt“. Ivánka, Dávid und die 
anderen Kinder in den mittlerweile 
über 100 Dörfern, Kinderheimen 
und Kindergärten der Unterkarpaten 
sollen sich auch in diesem Jahr über 
eine Weihnachtsüberraschung freuen. 
Deshalb ruft der Verein dazu auf, 
den Kindern wieder ein besonderes 
Weihnachtsgeschenk und eine un-
vergessliche Freude zu machen. „Sind 

sie erneut dabei – oder machen Sie das 
erste Mal mit? – fragt Christian Ehrler.
In bewährter Weise sammeln die 
Mitstreiter vom Lengenfelder Hilfs-
verein Unterkarpaten die Spenden 
und bringen das Geld in die Ukraine. 
Die Partner in den Gemeinden der Re-
formierten Kirche der Unterkarpaten 
kaufen die Geschenke. Liebevoll und 
mit viel Engagement packen sie Päck-
chen für Päckchen und verteilen sie an 
die Kinder. „Auch in diesem Jahr sind 
wir wieder besonders herausgefordert, 
um die immer neuen Schwierigkeiten 
zur meistern. Gemeinsam mit unseren 
Partnern stellen wir uns darauf ein.  
Aber das Wichtigste ist, dass die Jun-
gen und Mädchen zu Weihnachten 
ihr Geschenk in Händen halten und 
in diesen dunklen Zeiten wenigstens 
für einen Augenblick den Krieg mit all 
seinen Schattenseiten vergessen kön-
nen. Wir alle hoffen auf ein Christfest 
in Frieden und bitten Sie sehr herzlich 
um Ihre Unterstützung für unsere 
Aktion „Weihnachtsfreude“! - sagt 
Christian Ehrler vom Lengenfelder 
Verein.  
Ihre Spende erbitten wir auf das Konto 
des Hilfsvereins bei der Sparkasse 
Vogtland 
IBAN: DE57 870 580 00 381 20 10 908
Kennwort: WEIHNACHTSFREUDE
Informationen unter:
www.hvu-online.de
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Jetzt neu

Salto Vital Zentrum | 08223 Falkenstein Ruf uns an, wir helfen gern! 03745 5764 und WhatsApp

instagram.com/saltovitalzentrum/
facebook.com/saltovitalzentrum

info@salto-vital.de
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Die Salto Familie
Zentren für Physiotherapie, Ergotherapie,
Logopädie & Osteopathie sowie Podologie

SALTO Vital Zentrum

Ihr Partner für ganzheitliche Therapie im Vogtland
In einer Welt voller Bewegung

PHYSIO Vital Zentrum
Falgardring 9
Therapiezentrum für Physiotherapie
Wir bringen Sie wieder in Bewegung!

ERGO LOGO Vital Zentrum
August-Bebel-str. 7
Kompetenzzentrum für Ergotherapie,
Logopädie und psychologische Beratung
„Der Mensch im Mittelpunkt“ – 
Ergotherapie ist der Weg zu mehr Selbstständigkeit.

OSTEO Vital Zentrum
Bahnhofstr. 14
Therapiezentrum für Osteopathie 
& private Physiotherapie
Ganzheitliche Behandlung & Heilpraktiker-Praxis

Qi Gong Kurs in Falkenstein – Für Körper, Geist & Herz
Ab dem 22. Oktober 2025 findet jeden Mittwoch von 
11:00 bis 12:00 Uhr unser Qi Gong Kurs
in der Turnhalle hinter der Oberschule statt:
Friedrich-Engels-Str. 20, 08223 Falkenstein

Psychologische Beratung
Mentale Gesundheit stärken – damit Gedanken nicht 
zur Last werden.

Wir kommen zu Ihnen nach Hause.
Ob Physiotherapie, Ergotherapie oder Logopädie
unser Team unterstützt Sie dort, wo sich sich am 
wohlsten fühlen. Weil Ihre Gesundheit zählt.

Ab sofort auch unter 
WhatsApp erreichbar
03745-5764


